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Zu den „Topadressen Rutesheim“ ge-
hört auch die Freestyle Academy. 
Seite 11

Sonderveröffentlichung

Oliver Ostermann isst einen Keks – 
und nimmt zu. Was tun? 
Seite 2

Kolumne 

Sonderausstellung im Stadtmuseum 
Gerlingen  zu Puppen und Tieren
Seite 3
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n LEONBERG/ WEIL DER 
STADT /  REGION STUTT-
GART
Warum verbinden wir 
Weihnachten nicht nur mit 
Augen- und Gaumen-
schmaus, sondern auch mit  
Klängen? Zum einen wird 
im   limbische System im Ge-
hirn  die Gefühlsschiene 
angeregt. Klänge lösen  
Emotionen aus  und diese 
wiederum verknüpfen  sich 
mit Erinnerungen. Die 
einen bekommen bei Bachs 
„Jauchzet frohlocket“ mit 
Pauken und Geigenläufen 
Gänsehaut, andere schwo-
fen zu Whams „Last Christ-
mas“ oder sind gerührt 
durch Pogues „Fairy Tale 
of New York“. 
In Weil der Stadt steht das 
Programm fürs  Kirchen-
konzert, wenn der Musik-

verein Weil der Stadt Stadt-

kapelle    am  Sonntag, 17. De-
zember, ab  18 Uhr  in der 
katholischen  Kirche St. Pe-
ter und Paul auf dem Pro-
gramm steht. Zur Eröffnung 
erklingt die „Toccata for 
Band“ des US-Komponis-
ten Frank Erickson.  „Pa-
cem“ – eine Hymne für den 
Frieden  von Robert Spittal 
schließt sich an. Die  Film-
musik „La Storia“ von Ja-
cob de Hahn wird ebenso 
erklingen wie „Cinderella’s 
Dance“, komponiert von 
Karl Svoboda, die die  Ge-
schichte von Aschenbrödel 
erzählen. Am Ende darf 
man ins „O Sanctissima!“ 
von Markus Götz einstim-
men, das  „O du fröhliche“ 
als Hauptmotiv hat.
In Leonberg heißt es be-
reits am heutigen Mitt-
woch, 13. Dezember, „Eine 

halbe Stunde Musik + Text 

in der Adventszeit“,  Beginn 
um 18.15 Uhr, mit dem  Or-
ganist Michael Schau und 
der Cellistin Zili Yu. Das 
Adventssingen und der 
Christbaumverkauf im See-
haus Leonberg am  15. De-
zember hat ebenfalls Tra-
dition: Das Singen beginnt 
um 17 Uhr vor der lebendi-
gen Krippe. 
Am 16. Dezember ist das  
Jahresabschlusskonzert 
der  MV Stadtkapelle 

Heimsheim in der  Stadthal-
le Heimsheim ab 18 Uhr. 
Der  Sängerbund Rutes-

heim veranstaltet einen 
Tag später, am 17. Dezem-
ber,  17 Uhr, sein Weih-

nachtsliedersingen im 
Neuen Rathaus.
In Ditzingen wird dank 
Kantorei und Musikschule 
das Musizieren ebenfalls 
hochgehalten und darf in 
der Weihnachtszeit nicht 
fehlen: Am 16. Dezember, 
10 Uhr,  steht die  letzte Mu-

sik zur Marktzeit vor Weih-
nachten  ganz im Zeichen 
adventlicher und weih-

nachtlicher Weisen, vorge-
tragen und musiziert von 
der GioCoro Kinder- und 
Jugendkantorei Ditzingen 
unter der Leitung von Sabi-
ne Segmiller und Andreas 
Gräsle. Der Eintritt ist frei. 
Spenden werden erbeten.
Am 20. Dezember, 19.30 
Uhr, gastiert Classic Brass  
in Schöckingen, in der 
evangelischen  Mauritius-

kirche. Am Sonntag, 24. De-
zember, 14 Uhr, lädt der 
Musikverein Stadtkapelle 

Ditzingen zum weihnachtli-
chen Konzert  Am Laien 
Ditzingen ein. 
So richtig amüsant  wird’s  
am Samstag, 23. Dezember,  
17 Uhr, wenn das 5. Stutt-

garter Weihnachtssingen 

im Gazi-Stadion auf der 
Waldau steigt. Vorsänger 

und Moderator ist Patrick 
Bopp alias Memphis von 
der Vocal-Comedy-Gruppe 
„Die Füenf“ und Initiator 
der Mitsingreihe „Aus vol-
ler Kehle für die Seele“. 
Unterstützt wird er von vie-
len Musikern und dem Kin-
der- und Jugendchor  Wolf-
busch. Schirmherrin ist 
Gerlinde Kretschmann. 

Musik gehört zum Advent und zur Weihnachtszeit wie Lametta und Christbaumkugeln – In Weil der Stadt, Leonberg,  
Ditzingen, Rutesheim, aber auch im Gazi-Stadion wird zu klangvollen Terminen eingeladen   Von Katrin Schenk 

Vom Himmel hoch,  ganz irdisch 

Mit Hörner,  Pauken und Trompeten: bis und an den Feiertagen darf man sich an Liedern und 
Klängen erfreuen.  Foto:  Colourbox/Tan Kian Khoon

INFO

Wer in die Schwabenmetro-
pole noch ein paar musik-
kalische Events sucht, der 
könnte am  15.,  16. oder  17. 
Dezember, jeweils  um 20 
Uhr, im Renitenztheater 
Stuttgart richtig sein.  „Ke-
vin Tarte & Band   –  A 
Christmas Celebration“ 
heißt es dann im Hospital-
viertel. Der Musicalstar 
nimmt seine Gäste mit auf 
eine weihnachtliche Reise.  
„Aus voller Kehle für 
die Seele –   Weihnachts-
singen in der Johannes-
kirche“  mit Patrick Bopp 
findet  am 19. Dezember, 
19 Uhr, der  Eintritt ist frei. 

Gut zu wissen

n LEONBERG 
Durch unerbittliche 
Kriegsführung und großes 
diplomatisches Geschick 
gelang es den Pharaonen 
im zweiten  Jahrtausend vor  
Christus, ihr Reich bis an 
den Euphrat im Nordosten 
und bis zum 4. Nilkatarakt 
im Süden auszudehnen. Sie 
beherrschten damit ein Ge-
biet, das weite Teile der 
heutigen Staaten Israel, Li-
banon, Syrien, Jordanien 
und Sudan umfasste. Durch 
Kriegsbeute, hohe Abga-
ben und regen Handel mit 
der damaligen Welt wurde 
Ägypten unermesslich 
reich. Die Folge war eine 
verstärkte Zuwanderung 
aus den umliegenden Län-
dern.
Sehr ambivalent war in 
diesem Zusammenhang das 
Verhältnis Israels zu Ägyp-
ten. Das Land war für die 

Israeliten einerseits eine 
attraktive Region interna-
tionaler Akzeptanz.  Ande-
rerseits galt es als Land der 
Unfreiheit, als „Haus der 
Knechtschaft“, aus dem das 
Volk Israels herausgeführt 
wird. Zahlreiche Vortrags-
bilder geben am 13. Dezem-
ber, 19 Uhr, an der Vhs 
Leonberg einen Einblick in 
diese besondere Epoche 
ägyptischer Geschichte 
und vermitteln Zusammen-
hänge und Auswirkungen 
altägyptischer Weltmacht-
politik im antiken Nahen 
Osten.
Referent  ist Reinhard Neil,  
Vhs Leonberg, Konferenz-
raum. Fünf Euro kosten die 
Tickets. Restkarten  sind an 
der Abendkasse erhältlich. 
Anmelden kann man sich 
über die Homepage der 
Stadt Leonberg, www.leon-
berg.de. red

Am 13. Dezember, 19 Uhr, wird über  das Land 
am Nil an der Vhs Leonberg referiert 

 Aufstieg Ägyptens 
zur Weltmacht

der Gemeindehalle in Pe-
rouse und am  Samstag, 16. 
Dezember,  8  bis 12 Uhr,   auf 
dem Rathausplatz in Rutes-
heim.
  Mit Ausgabe des letzten 
Baumes endet der Verkauf 
bereits auch vor 12  Uhr be-
ziehungsweise 15.30 Uhr. 
red

n RUTESHEIM 
Auch in diesem Jahr bietet 
die Stadt Weihnachtsbäu-
me aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft zum Verkauf an.  
Eine Reservierung ist nicht 
möglich, man muss vor Ort 
sein. Die Verkaufstermine 
sind am Donnerstag, 14. De-
zember,  14 bis 15.30 Uhr  vor 

Weihnachtsbäume aus Stadtwald 

nachtliche Stimmung vor 
dem Backhaus zum Zuhö-
ren und Mitsingen! Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt 
mit Glühwein, Punsch und 
Snacks. Bei schlechtem 
Wetter wird kurzfristig ein 
alternativer Veranstal-
tungsort in Warmbronn be-
kannt gegeben. red

n LEONBERG 
Fröhliche Weihnacht über-
all, beim  gemeinsamen Ad-
ventssingen, am 17. Dezem-
ber, 17  bis 19 Uhr.  Herzli-
che Einladung zum dies-
jährigen Adventssingen vor 
dem Backhaus in Warm-
bronn. Die drei Warmbron-
ner Chöre verbreiten weih-

Fröhliche Weihnacht überall

vom 11.12.-16.12.2023
ERHALTEN SIE AUF20%
ALLE STRICKPULLOVER
STRICKWESTEN & SWEATSHIRTS

GESCHENKIDEE 20%auf Strick& Sweat

GUTSCHEINE AUCH ONLINE
WWW.WIBBEL:DE

Bekleidungshaus Schmidt
Bismarckstr. 22 I 71229 Leonberg

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsleser wissen mehr.

lokal = ideal + beste Wahl

www.leonberger-kreiszeitung.de/stellen

Mit wenigen Klicks  

zum neuen Job!

Über 

250 Stellen 

im Altkreis

Aktuell bis zu 50,80 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 15.7.2020

Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Aktuell bis zu 51,50 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 22.7.2020

Aktuell bis zu
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 

54,50 €*
23.8.2020Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Nutzen Sie die hohen Goldpreise!

Uhren- und Schmuck(service), Batteriewechsel  7,– €

Leonberger Str. 109 
(gegenüber LEO-Center) 

71229 Leonberg 
Tel. 0 71 52 / 4 01 62 16 

Täglich Mo.–Fr. 10–18 Uhr, 
Sa. 10–16 Uhr

Optometrie   Contactlinsen   Sportoptik
Inh.: Sabine Frederking M.Sc. optom Dipl. Ing. (FH)

 
www.optik-fassl.de

Brennerstraße 5, Leonberg      Tel: 07152-41719     

OPTOMETRIE
MODE

Sehstärkenmessung, Screening und 
ganzheitliche Sehberatung 

Exklusive Brillenmarken z.B. Gucci, Lunor, 
ic! berlin, Ray Ban, Saint Laurent Paris

Tom Davies Massbrillen aus Acetat und Büffelhorn
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Gartenarbeiten



ORIGINAL OSTERMANN

Alle Jahre wieder! Kennt 
ihr das auch? Immer mit 
Beginn der Weihnachtszeit 
zeigt die Waage falsche 
Zahlen an. Da essen wir 
einen Weihnachtskeks 
und zack: zwei Kilo mehr! 
Nach den Feiertagen 
zeigt das blöde Ding so-
gar nochmal drei zusätz-
liche Kilo an. Aus Ver-
zweiflung gehen wir 
dann joggen. Und wenn da-
nach die Seismologen fra-
gen, ob es Überlebende 
gibt, wissen wir, dass es 
jetzt wirklich Zeit wird, et-
was zu tun. Wenn ihr all 
diesen Problemen aus dem 
Weg gehen wollt, dann 
macht es wie meine Frau. 
Die kauft mir Klamotten 
immer extra eine Nummer 
zu klein. Und da ich zu faul 
bin, die Kleidung wieder 
umzutauschen, gibt es zwei 
Möglichkeiten. Erstens: Ich 
esse ganz normal weiter. 

Das ist gerade jetzt in der 
Vorweihnachtszeit und an 
den Weihnachtsfeiertagen 
total lecker, sorgt aber da-
für, dass die Klamotten sich 
schnell anfühlen wie ein 
Neoprenanzug. Zweitens: 
Ich reiße mich zusammen, 
passe in die neue Kleidung 
und habe nach den Feierta-
gen kein schlechtes Gewis-
sen. Das bedeutet aber, in 
der schönsten Zeit des Jah-
res auf das leckerste Essen 

des Jahres zu verzichten. 
So stark bin ich zwar 
eigentlich nicht, es läuft 
aber wohl leider darauf hi-
naus. Solltet ihr trotz aller 
Vorsicht dennoch an Ge-
wicht zulegen, dann keine 
Sorge: Ihr habt ja noch ein 
halbes Jahr Zeit, bis die 
Sommerfigur wieder ruft!
Jetzt genießt aber erst mal 
die besonderen Tage und 
Wochen. Ich wünsche euch 
friedliche, besinnliche und 
vor allem gesunde Weih-
nachten.
 Euer Ostermann

Schlank durch 

die Feiertage

 Foto:  Thomas Niedermueller 

n LEONBERG 
Nur ein Jahr nach der Ver-
öffentlichung ihres sensa-
tionellen Weihnachtsal-
bums „Not So Silent Night“ 
veröffentlicht Sarah Con-
nor eine Neuauflage des 
Nummer-1-Albums. Die er-
weiterte Spezialversion 
kommt allerdings mit 
einem besonderen Twist 
daher: Es ist die „cozy“, al-
so die gemütliche, Version 
des Erfolgsalbums. Dafür 
hat Sarah Connor das Al-
bum um drei brandneue 
Songs erweitert, die dazu 
einladen, die gemütliche 
Vorweihnachtszeit noch in-
tensiver zu genießen.
Spätestens seit ihren 2005 
veröffentlichten Weih-
nachtshits „The Best Side 
Of Life“ und „Christmas In 
My Heart“ ist nicht mehr 
von der Hand zu weisen, 
dass Sarah Connor und 
Weihnachten absolut zu-
sammenpassen. Die deut-

sche Queen of Pop blickt 
darüber hinaus auf eine 
mittlerweile mehr als zwei 
Jahrzehnte lange Karriere 
zurück und gilt immer noch 
als eine der erfolgreichs-
ten Künstlerinnen im 
deutschsprachigen Raum. 
2001 veröffentlichte sie ihr 
Debüt-Album „Green Eyed 
Soul“, das sich sofort als 
absoluter Kassenschlager 

herausstellte und ohne 
Umwege auf Platz eins der 
Album-Charts schnellte. Zu 
Beginn textete sie noch auf 
Englisch, mit ihrem achten 
Studioalbum „Mutterspra-
che“, das sie 2015 veröffent-
lichte, entschied sich die 
heute 43-Jährige dazu, erst-
mals Musik mit deutschen 
Texten zu veröffentlichen. 
Und damit feierte sie sogar 
noch größere Erfolge als je-
mals zuvor. Mit ihrem letzt-
jährigen Weihnachtsalbum 
„Not So Silent Night“ kehr-
te sie erstmals seit acht 
Jahren zurück zu ihren 
englischen Wurzeln.
„Not So Silent Night (The 
Cozy Edition)“ ist ein typi-
sches Sarah-Connor-Al-
bum. Allerdings geht es auf 
dem Album – anders als es 
der Zusatz „The Cozy Edi-
tion“ vermuten lässt – nur 
bedingt still zu. Es ist kein 
klassisches Weihnachtsal-
bum à la „Ave Maria“ oder 

„Stille Nacht“ geworden, 
vielmehr ist es eine weih-
nachtliche Mischung aus 
Jazz, Swing, Pop, Big Band 
und rockigeren Nummern. 
Mal lauter, mal leiser. Dank 
ihres erstklassigen Ge-
spürs für Storytelling er-
zählt sie ihren Hörern teils 
amüsante und teils berüh-
rende Geschichten. 

Der Hit-Tipp des Monats von Antenne 1: Album-Verlosung mit  dem Leonberger Wochenblatt zu 

Sarah Connor –  „Not So Silent Night (The Cozy Edition)“ Von der Redaktion 

Rockiger  als „Ave Maria“ 

 Sarah Connor stimmt auf 
Weihachten ein.  Foto: z

INFO

Zusammen mit dem Radio-
sender Hitradio Antenne 1 
verlost das Leonberger Wo-
chenblatt das   Album   von 
Sarah Connor. Mitmachen 
ist ganz einfach:  eine E-Mail 
samt Ihrer Adresse senden 
an: wochenblatt@swm-
network.de, Betreff-Zeile 
„CD-Verlosung“. Einsen-
deschluss ist der 18. De-
zember. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Gewinnspiel
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Stille Tage Grabpflege Sonderveröffentlichung

tet André Burmester, Mitglied 
im Bund deutscher Friedhofs-
gärtner aus Burg bei Magde-
burg. Selbst einen Mini-Seero-
sen-Teich hat er schon in 
einem Grab angelegt, als Erin-
nerung an einen verstorbenen 
Sohn. Aber diese Entwicklung 
sei noch zaghaft. „Es ist 
schwierig, die Trauernden da-
von zu überzeugen. Sie wollen 
oft das weitermachen, was 
man jahrzehntelang gemacht 
hat.“

und nicht 
nur die Nachbargräber zu ko-
pieren. 

Vielleicht ein Rosen-
strauch, der dem geliebten 
Strauch im Vorgarten der to-
ten Oma gleicht. Oder eben 
auch Gemüse für den begeis-
terten Hobbygärtner, der der 
Verstorbene war. Oder das Lo-
go des Lieblingsvereins mit 
Pflanzen nachgestalten. 

Auch Friedhofsgärtner ge-
stalten immer häufiger Gräber 
mit persönlicher Note, berich-

Ruhestätte für einen Winzer: Ein Weinfass ziert das Grab und 
verleiht ihm eine individuelle Note.

Foto: Christoph Killgus/Verlag Eugen U/Christoph Killgus

Dabei kann für Trauernde 
mit diesem sehr individuellen 
Umgang mit einem Grab aus-
gerechnet der Friedhof zu dem 
Ort werden, der wieder ins Le-
ben führt, ist Killgus über-
zeugt. Als Buchautor hat er 
sich viel mit Erinnerungskul-
tur auf Friedhöfen beschäftigt. 

Mit der Zeit gehen viele 
Trauernde auch seltener zum 
Grab. Das sei ganz natürlich, 
wenn man die Trauer verarbei-
tet. Nur verändere sich damit 
oft auch die Grabgestaltung, 
sagt Christoph Killgus. „Viele 
verwenden dann nach einiger 
Zeit lieber Pflanzen, die weni-
ger Pflege brauchen, die weni-
ger gegossen werden müssen. 
Das ist kein schlechter Weg. Es 
entspricht einfach dem Lauf 
der Dinge.“

Aber auch dann bleibt die 
Chance, den Friedhof und das 
Familiengrab mit anderen Au-
gen zu sehen –  nicht als Belas-
tung, um die man sich regel-
mäßig im ohnehin schon 
stressigen Alltag kümmern 
muss, sondern als Ort für eine 
Auszeit. 

„Friedhöfe sind ja oft wun-
derbare Parks und Grünanla-
gen –  und Orte der Ruhe. Meis-
tens bieten sie Bänke“, sagt 
Killgus. „Man kann so für eine 
Pause auf den Friedhof gehen. 
Entweder man sitzt einfach 
nur da, genießt das grüne Um-
feld und schließt die Augen. 
Oder hat ein Buch dabei und 
liest eine halbe Stunde.“

leicht seinen Gedanken nach-
hängen. Und man bekomme 
das Gefühl, man mache für 
den, der gegangen ist, noch et-
was Schönes, so Killgus. „Das 
sind alles kleine Dinge, die 
dem helfen, der in der Trauer-
phase ist.“

Nachrichten-Steine 

für die Verstorbenen

Daher können auch persönli-
che Gegenstände oder gar 
Nachrichten zum Beispiel auf 
Steinen auf dem Grab hilfreich 
sein. Darüber findet eine Art 
Kommunikation mit den To-
ten statt. Killgus rät, sich Kin-
dergräber als Beispiel zu neh-
men. Anders als bei den Ruhe-
stätten für Erwachsene wer-
den sie oft viel farbenfroher, 
fröhlicher und mit persönli-
chen Gegenständen gestaltet. 
Das kann tröstlich wirken.

Ein dezenterer Weg zu 
mehr Intimität mit dem Ver-
storbenen kann die Bepflan-
zung sein. Christoph Killgus 
rät Angehörigen, das Grab mit 
dem zu bepflanzen, was sie 
gerne haben oder was sie in 
ganz persönlicher Weise an 
den Verstorbenen erinnert –  

Von Simone Mayer, dpa

G
räber sind in der ersten 
Zeit nach dem Tod 
eines geliebten Men-

schen vor allem ein Ort für die 
eigene Trauer. Aber mit der 
Zeit ist sie nicht mehr so be-
herrschend. Dann geht man 
immer seltener zur Ruhestätte 
–  und die regelmäßige Grab-
pflege kann als Last empfun-
den werden. 

Doch man kann den Fried-
hof und das Familiengrab auch 
anders begreifen: Nicht als Ort 
für die Toten, sondern für die 
Lebenden. Das Grab kann ein 
kleiner Garten sein, den man 
sich schön macht und wo man 
auch mal eine Auszeit vom All-
tag findet. Daher spricht 
Christoph Killgus auch vom 
Grabgarten.  „Während ein 
großer Garten, den man viel-
leicht von Oma und Opa erbt, 
auch mal zur Last wird, weil er 
viel Arbeit macht, kann so ein 
kleines Beet etwas Leistbares 
sein. Und etwas, was Freude 
machen kann“, sagt der Buch-
autor und Gartenbau-Inge-
nieur aus Filderstadt. Er rät in 
seinem Buch „Gräber persön-
lich gestalten“ sogar dazu, 
Obst und Gemüse darauf an-
zubauen.

Ist das nicht makaber? 
Ganz im Gegenteil, findet Kill-
gus. Denn die Pflege einer 
Grabfläche ist weiterhin vor 
allem Trauerarbeit. „Das gilt in 
ganz besonderer Weise in der 
ersten Zeit nach dem Todes-
fall.“ Dann sei es für viele hilf-
reich, mit einer großen Regel-
mäßigkeit zu einem Grab zu 
gehen und sich dem, der ge-
storben ist, verbunden zu füh-
len, so Killgus.  

Man verbringt beim Gärt-
nern dort Zeit mit sich selbst, 
kann nachdenken, darf wei-
nen. Mancher, so Killgus, 
braucht diesen Grund auch, 
die Grabbepflanzung pflegen 
zu müssen. So könne man oft 
auf den Friedhof gehen und 
lange am Grab verweilen, ohne 
dass etwa jemand fragt, ob es 
einem gut geht.

Zugleich ist die Grünpflege 
am Grab eine mechanisch ein-
fache Arbeit. Man kann dabei 

Friedhöfe sind an sich oft schöne Orte mit viel 
Grün. Die Grabpflege kann hier mehr sein als 
Trauerarbeit und das Erfüllen einer Konvention. 
Sie darf eine Auszeit vom Alltag und sogar ein 
Hobby sein.

Ein Ort für die Lebenden

07152 / 76 44 966 Böblinger Straße 29, 71229 Leonberg
www.kick-groshaupt-bestattungen.de

Persönlich für Sie da!
Silvia Kick und Michael Groshaupt

www.anita-maertin-bestattungen.de

07152 90 30 95
Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich.

Bestattungsvorsorge:
Treuhand oder Sterbegeldversicherung?

MITGLIED BEIM BUNDESVERBAND DEUTSCHER BESTATTER
PARTNER DER DEUTSCHEN BESTATTUNGSVORSORGE TREUHAND AG

www.bestattungsinstitut-gann.de

Badtorstraße 18/1 • Weil der Stadt
Tel. 0 70 33 /22 70

Furtstraße 1 • Neuhausen
Tel. 07234 /94928 55

Bahnhofstraße 40 • Renningen
Tel. 0 71 59/4 04 18 95

GUT IST FÜR
UNS NICHT GUT
GENUG.
Unser Beruf ist unsere Leidenschat.

Weil deine Stadt  

alles hat.
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Widder 21.03.–20.04.
Regen Sie sich nicht
auf, wenn es einmal
nicht so läuft, wie
Sie es sich gerade

erhofft haben. Ihre Wünsche
werden sich sicher zu einem
späteren Zeitpunkt erfüllen.

Stier 21.04.–20.05.
Die momentane Zeit
ist etwas unruhig
für Sie. Versuchen
Sie dennoch, nicht

die Nerven zu verlieren. Har-
monie in der Familie bringt Ih-
nen den nötigen Ausgleich.

Zwillinge 21.05.–21.06.
Versuchen Sie fest-
zustellen, wer stän-
dig unwahre Dinge
über Sie verbreitet

und es dadurch schafft, Ihr Le-
ben in weiten Teilen sehr un-
angenehm zu machen.

Krebs 22.06.–22.07.
Behandeln Sie Ih-
ren Partner nicht so
reserviert, er könnte
sonst den Eindruck

bekommen, Sie wollten ihn
auf die Probe stellen. Reagie-
ren Sie herzlicher.

Löwe 23.07.–23.08.
Sie sind voller Ener-
gie und Tatendrang.
Verlangen Sie aber
nicht von allen an-

deren, dass sie mit dem glei-
chen Elan an die Erledigung
ihrer Aufgaben gehen.

Jungfrau 24.08.–23.09.
Reden Sie in Gesell-
schaft nicht perma-
nent über sich und
Ihre Probleme. Sie

müssen lernen, sich auch für
die Interessen Ihrer Ge-
sprächspartner zu begeistern.

Waage 24.09.–23.10.
Im geschäftlichen
Bereich gibt es ge-
wisse Stockungen,
es geht aktuell alles

etwas langsamer voran. Aber
keine Sorge, das wird sich
schon sehr bald ändern.

Skorpion 24.10.–22.11.
Lassen Sie den Part-
ner nicht nur an be-
ruflichen Erfolgen,
sondern auch an Ih-

ren Sorgen teilhaben. So kann
man Missverständnisse schon
im Vorfeld ausräumen.

Schütze 23.11.–21.12.
Wenn Sie realistisch
sind, müssen Sie
zugeben, dass Sie
sich oft sehr leicht

vom Wesentlichen ablenken
lassen. Mehr Konzentration ist
jetzt vonnöten.

Steinbock 22.12.–20.01.
Vorsicht vor Erkäl-
tungskrankheiten!
Beugen Sie recht-
zeitig vor, es könn-

te sonst nicht bei einem klei-
nen Schnupfen bleiben. Sie
brauchen mehr Ruhe!

Wassermann 21.01.–19.02.
Zwingen Sie Ihren
Partner nicht, die
Vergnügungen, die
Sie außer Haus su-

chen, auch zu seinem eigenen
Hobby zu machen. Jeder hat
andere Vorstellungen.

Fische 20.02.–20.03.
Über mangelnden
Tatendrang können
Sie sich in diesen
Tagen nicht bekla-

gen, das trifft sowohl auf den
beruflichen als auch auf den
häuslichen Bereich zu.

BEILAGE

Teilen unserer heuti-
gen Ausgabe liegen 
Prospekte folgender 
Firmen bei:

– Kaufland 
– XXX Lutz 
– Möbelzentrum Pforz-
heim

Wir bitten Leserinnen 
und Leser  um Beach-
tung.

Aufbruchsstimmung der 

Pariser Avantgarde, die 

von Künstlern wie Paul Cé-

zanne, Pablo Picasso, Hen-

ri de Toulouse-Lautrec, Au-

guste Rodin  geprägt wurde,  

wird am heutigen 13. De-

zember, 19 Uhr, im Klöster-

le, Kapuzinerberg   11 vorge-

stellt.  Anette Ochsenwadel   

ist die Referentin. Restkar-

ten werden an der Abend-

kasse erhältlich sein.  red

n WEIL DER STADT 

 Amedeo Modigliani ist in 

aller Munde – derzeit ist 

die Sonderausstellung in 

der Staatsgalerie Stuttgart 

zu sehen, dessen weibliche 

Akte ihn bekannt machen 

sollten, nach Paris, wo er 

zunächst im Künstlervier-

tel Montmartre, danach am 

Montparnasse lebte. Die 

Geschichte dieser Künst-

lerviertel, aber auch die 

Amedeo Modigliani und Paris 

schen Serien erkundet 

Gudrun Brückel das Prin-

zip transparenter Schich-

tungen. Ihr bevorzugtes 

Medium ist die Collage. 

Die in Leonberg geborene 

und in Dresden lebende 

Künstlerin studierte Male-

rei und Kunstgeschichte in 

Stuttgart und Berlin. Die 

Ausstellung ist  bis 31. De-

zember 2023 zu sehen. red

n LEONBERG

Gudrun Brückel  stellt der-

zeit ihre  „Prototypen  –  Col-

lagen, Drucke und Objek-

te“ im Galerieverein Leon-

berg aus. Am 17. Dezember, 

15.30 bis 17 Uhr kann bei 

einer  Führung in Leonberg 

noch mehr hinter die Kulis-

sen ihres Schaffens ge-

schaut werden. 

In umfangreichen grafi-

Führung im Galerieverein 

n LEONBERG 

Beim  Leonberger Advents-

dörfle auf dem Marktplatz 

am 15., 16. und 17.  Dezem-

ber  sind diese Beschicker 

am Start: Der Verein Im 

Ländle  Migranten in Ba-

den-Württemberg, Jugend-

rotkreuz DRK, Narrenzunft 

Leonberger Waldhexen, 

THW-Helfervereinigung 

Leonberg JKG Jahrgangs-

stufe 1, Ehrenamtliche Be-

treuer der Stadtranderho-

lung und viele mehr.  red

Adventsdörfle 

INFO

Die Sonderausstellung dau-
ert bis zum 2. Februar. Das 
Stadtmuseum  Gerlin-
gen ist am Dienstag und 
Samstag , 14 bis 18 Uhr,  an 
Sonn- und Feiertagen,  11 
bis 18  Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist  frei, Führungen 
nach Vereinbarung.  

Gut zu wissen

der Partnerstadt Tata ge-

zeigt. 

Außerdem gibt es einige 

Termine rund um die Aus-

stellung, die man im Auge 

haben sollte:  Am morgigen 

Donnerstag, 14. Dezember, 

15 Uhr,  geht Gockel Gero 

auf Geschenkesuche, eine  

Handpuppenführung mit 

dem Museumsmaskottchen, 

für Kinder von fünf bis acht  

Jahren mit ihren Eltern 

oder Großeltern. 

Die  Gebühr beträgt  drei 

Euro, Kinder  sind frei. 

Am Samstag, 16. Dezem-

ber, 15 Uhr,  heißt es „in der 

Weihnachtsbäckerei“,  Ba-

cken für Kinder findet   im 

Museum statt.  Die Gebühr 

beträgt fünf Euro. Am 

Sonntag, 17. Dezember, 15 

Uhr, steht mit „Es war ein-

mal …“ eine weihnachtli-

che Märchenstunde mit 

Barbara Günther an, der 

Unkostenbeitrag liegt bei 

drei Euro.  

Am Dienstag, 19. Dezem-

ber, 18 Uhr, gibt es ein offe-

nes Weihnachtsliedersin-

gen mit dem Kammerchor 

Cantabile Gerlingen auf 

dem Museumsplatz, bei 

schlechtem Wetter im Mu-

seum.  Am Dienstag, 26. De-

zember, 15 Uhr, kann man 

n GERLINGEN 

Tannenduft, Lichterschein, 

Weihnachtsbäckerei und 

stimmungsvolle Weih-

nachtsklänge verbreiten 

Jahr für Jahr eine zauber-

hafte Stimmung, der sich 

kaum jemand entziehen 

kann. In großer Vorfreude 

beginnen Kinder vom 

Christkind und seinen Ga-

ben zu träumen. Im Lauf 

der Zeit haben sich die 

Wünsche jedoch stark ver-

ändert.

Gerlinger Bürgerinnen und 

Bürger  haben sich  an  der  

Sonder-Ausstellung „Kin-

derträume unterm Christ-

baum“ im Stadtmuseum 

Gerlingen beteiligt   und 

präsentieren im Mu-

seum Weihnachtsge-

schenke für Kinder aus 

fast 100 Jahren. Von der 

selbst gebastelten Pup-

penstube aus Streichholz-

schachteln und Garnrollen 

über den heiß geliebten 

Teddybären, die Dampfma-

schine und die Kinotrom-

mel bis hin zur Mondsta-

tion ist alles dabei. Ergänzt 

werden die Weihnachtsga-

ben durch historische 

Fotografien aus Gerlingen, 

die einen Blick in die Weih-

nachtszimmer, aber auch 

reizvolle Winterbilder zei-

gen.

Als Museum der Deutschen 

aus Ungarn wirft die Aus-

stellung    zudem einen Blick 

auf typisch ungarndeut-

sche Traditionen. Weit ver-

breitet ist das Christkindl-

spiel, bei dem Kinder von 

Haus zu Haus ziehen, um 

die Weihnachtsgeschichte 

zu erzählen. Hierzu  werden  

Leihgaben aus dem 

Ungarndeutschen Museum 

an der Führung durch die 

Sonderausstellung teilneh-

men. Die  Gebühr beträgt 

drei Euro. 

Am Samstag, 30. Dezem-

ber, 18 Uhr, heißt es  „Licht 

aus – Taschenlampe an! 

Weihnachtsspecial“, eine 

öffentliche Taschenlam-

penführung:   Wer wagt sich 

bei Dunkelheit ins Mu-

seum? Nur mit der Ta-

schenlampe ausgerüstet 

wird der Museumsbesuch 

zum Abenteuer. Während 

die jungen Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer  im 

Licht der Taschenlampe 

durch die dunklen Mu-

seumsräume schleichen, 

erfahren sie  Spannendes 

über Weihnachts-

geschenke in frü-

heren Zeiten. Bit-

te Taschenlampen 

mitbringen!

Und am Samstag, 6. 

Januar, 15 Uhr,  geht’s ab 

ins Mittelalter, zum „Kin-

dertraum Ritterburg“, mit 

Kai Nehmann.  Bis auf das 

Adventssingen wird immer 

um Anmeldung gebeten,  

unter E-Mail stadtmu-

seum@gerlingen.de oder 

unter Telefon 07156 - 

20 53 66, die  Gebühr beträgt 

drei Euro. 

Sonderausstellung im Gerlinger Stadtmuseum bis zum  2. Februar  mit einem 

vielfältigen Begleitprogramm von Backen bis zur Märchenstunde –   Von der Redaktion 

„Kinderträume unterm 
Christbaum“ 

Die  nostalgische Schildkröt-Puppe ruft Emotionen ab, die es 
eben nur an Weihnachten gibt. Foto:  z, Tilman Lothspeich
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 Ist das herbstliche Blatt-
feuerwerk vorüber, wei-
chen in vielen Gärten die 
Farben einem trübseligen 
Wintergrau. Dem lässt sich 
abhelfen – mit einer ge-
konnten Auswahl der 
Pflanzen. Da diese mitsamt 
der Anlage von Beeten und 
Wegen schnell ins Geld ge-
hen, gleich ein Tipp: Für 
die Neuanlage eines Gar-
tens lässt sich Geld aus 
einem Bausparvertrag ver-
wenden, denn hier handelt 
es sich um einen wohnwirt-
schaftlichen Zweck. Wer 
sich also ins nächstgelege-
ne Gartencenter aufmacht, 
sollte sich zunächst nach 
Immergrünen wie Eibe, 
Stechpalme oder Efeu um-
schauen. Eibe und weibli-
che Stechpalme schmü-
cken sich mit roten Früch-
ten, Efeu mit blauschwar-
zen. Auf diese muss man al-
lerdings wenigstens zehn 
Jahre warten, denn Efeu 
blüht und fruchtet erst im 
Alter. Über Blüten und 
Früchten zum Saisonende 
freuen sich natürlich auch 
Insekten und Vögel, wird 
das Nahrungsangebot doch 
langsam knapp. Immergrü-
ne fielen in der kahlen, kal-
ten Winterzeit schon immer 

Die richtigen Pflanzen zaubern das ganze Jahr Farbe in den Garten – 

Eibe und weibliche Stechpalme schmücken sich mit roten Früchten, Efeu mit blauschwarzen. 

Auch im Winter bunt

auf und lieferten daher den 
Stoff für mystischen Glau-
ben bei Germanen und Kel-
ten. Nicht umsonst wird 
wohl Harry Potters Zauber-
stab aus Stechpalmenholz 
bestehen. Eine weitere Be-
sonderheit: Eibe, Buchs 
und Stechpalme waren die 
ersten Weihnachtsbäume, 
ehe sie hierzulande im 19. 
Jahrhundert durch Tanne 
und Fichte abgelöst wur-
den.
Überraschend für man-
chen öffnen sich auch bei 
laubabwerfenden Bäumen 

und Sträuchern ab Novem-
ber die Blüten. Der Winter-
duft-Schneeball ist solch 
ein Vertreter, der bis zum 
Spätfrühling blühen kann. 
Die Schneekirsche blüht 
Ende des Jahres, zieht sich 
im Frost zurück und blüht 
im März weiter. Ab Januar 
darf man sich auf die wun-
derbar gelben, orangenen 
oder roten Blüten der Zau-
bernuss freuen. Für sie 
sollte man jedoch um die 
drei Meter Platz nach jeder 
Seite einplanen, damit sich 
ihre Schönheit voll entfal-

ten kann. Den Boden be-
deckt man mit Alpenveil-
chen, davon gibt es herbst-
blühende und frühjahrs-
blühende. 
Oder man steckt den 
Herbst-Prachtkrokus, der 
von Oktober bis Dezember 
blüht. Und wenn im Januar 
die ersten Schneeglöck-
chen bimmeln, dauert es 
nicht mehr lange, bis mit 
Blausternchen und bunten 
Frühlings-Krokussen das 
neue Gartenjahr seine ers-
ten farbigen Höhepunkte 
feiert. be.p/ Stephan

 Auch die roten Beeren der Mispel bringen im Winter Farbe in den Garten – oder ins Haus, 
wenn man sie in Sträuße einbindet. Foto: Agentur LMZ

TIPP

Datendiebstahl
Tipps gegen Cybercrime

Üblicherweise erstreckt 
sich der Versicherungs-
schutz von Internet-
Schutzbriefen auf alle 
auf PCs, Laptops, Note-
books, Tablets und 
Smartphones gespeicher-
ten privaten Daten. Idea-
lerweise sollte er für 
sämtliche in einem Haus-
halt lebenden Personen 
gelten. 
Sinnvoll ist außerdem 
eine telefonische Rechts-
beratung, falls man 
fälschlich eines illegalen 
Downloads oder der Be-
stellung von Waren be-
schuldigt wird. Einige 
Internet-Schutzbriefe 
schließen eine dauerhaf-
te Überprüfung wichti-
ger Daten wie E-Mail-Ad-
ressen, Telefon- und Aus-
weisnummern, Social-
Media-Accounts und der 
Bank und-Finanzdaten 

mit ein, um einen Miss-
brauch möglichst von 
vornherein zu verhin-
dern.  
Bei der Internetnutzung 
mit PC oder mobilem 
Endgerät sollten einige 
Sicherheitsregeln beach-
tet werden: Betriebssys-
teme, Browserversionen, 
Firewalls und Anti-Vi-
ren-Software sollten 
stets auf dem neuesten 
Stand, Geräte und User-
Accounts durch den Ge-
brauch effektiver Pass-
wörter geschützt sein. E-
Mailanhänge und Links 
sollten nur geöffnet wer-
den, wenn die Mail von 
einer vertrauenswürdi-
gen Absenderadresse 
stammt. Vor allem sollten 
Bank-Transaktionen nur 
mittels Zwei-Faktoren-
Authentifikation erfol-
gen.   red

Wie ist ein Standard-Ther-
mostat eigentlich richtig 
eingestellt? Das Thermos-
tat sollte immer auf die ge-
wünschte Raumtemperatur 
eingestellt sein. Es bringt 
nichts, das Thermostat auf 
eine höhere Stufe, zum Bei-
spiel Stufe 5, einzustellen 
ein Raum heizt sich da-
durch nicht schneller auf. 
Befinden sich mehrere 
Heizkörper in einem 
Raum, sollten alle Ther-
mostate auf die gleiche 
Temperatur eingestellt 
sein – so wird vermeiden, 
dass ein Thermostat unnö-
tig weiter heizt. Thermosta-
te sollten nachts und vor 
Verlassen der Wohnung 
wieder herunter gedreht 
werden. Gleiches gilt beim 
Lüften. Denn sonst arbeitet 
die Heizung nur vergeblich 
gegen die kühle Zugluft an.
Stufe 1 entspricht etwa 
einer Temperatur von 12 
Grad.  Wenn man beispiels-
weise 20 Grad im Raum ha-
ben möchte, stellt man auf 
Stufe 3 und das Thermostat 
regelt den Rest von alleine. 
Stufe 5 entspricht also etwa 
28 Grad. Jedes Grad weni-
ger entspricht ungefähr 
einer Einsparung von sechs  
Prozent Energie. Zu viel 
Einsparung ist allerdings 
auch nicht ratsam: 16 Grad 
oder Stufe 2 sollten auch in 
ungenutzten Räumen das 
Minium sein. red

Thermostat 

einstellen

WÖCHENTLICH NEUE IMMOBILIEN

bannasch.de/immobilien-kaufen

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Käufer sucht Traumhaus. Clever werben!
www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

MIETGESUCHE

AUTOMARKT ALLGEMEIN

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

MERCEDES

Kaufgesuche 
Fiat

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

GELÄNDEWAGEN

Kaufgesuche 
Mercedes

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Kaufgesuche 
Mini

VOLVO

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Kaufgesuche฀
Cabrio

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Audi

CITROEN

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  07146  / 2856822 (Händler)

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Oldtimer

Polo Match, 26000 km, Topausst.
e 9.990.--, mtl. Rate e 179.--o. Anz.
T5 Multivan 2,0 TDI Trendline 2017,
Topausst. e 29.990, mtl. Rate e 349.–
o. Anz. Auto-Hinner GmbH, 71634
Ludwigsburg, Teinacher Str. 13, Tel.
(01 71) 6 84 06 89, www.auto-hin-
ner.de

Kaufgesuche 
Peugeot

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

FORD

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

Kaufgesuche 
Opel

Kaufgesuche 
Nissan

Superb, 2,0 TDI, Ambition, Automatik
2019, Topausstattung. e 22.990.–,
mtl. Rate e 329.– ohne Anzahlung. 
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

PEUGEOT

SEAT

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Verschiedene PKW

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

VOLKSWAGEN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

MINI

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

PORSCHE

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

AUDI
Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise für alle Wohnwagen,
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

HYUNDAI

Porsche-Ankauf☎ 0711 - 30547 911

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

www.reisemobile4you.de
150 neue + gebrauchte Reisemobile,
Kastenwagen u. Wohnwagen.
Schafhäutle Reisemobile GmbH
74366 Kirchheim/Neckar
Ernst-Ackermann-Str. 10
☎ 07143 – 891 891

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Renault

WOHNWAGEN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

OPEL

Kaufgesuche 
Chrysler

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

VERSCHIEDENE 

PKW

Verkaufe Kompletträder m. Winter-
reifen f. BMW X 1, DOT 93KNT 614
3020 Pirelli 205/60 R 17 93H MS Fel-
ge E6 1/2 JX17 erreichbar nur am 11.
u. 12. Dezember☎015207136962.

MAZDA

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

OLDTIMER

Kaufgesuche 
BMW

CHRYSLER

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 - 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

SONSTIGE
PKW

TOYOTA

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche฀
Geländewagen

SPORTWAGENANKAUF☎ 0711-9065 8170

A180 AMG Line, Mod. 2017, Top-
ausst., 23000 km, e 19.490.--,mtl.
Rate e 289.–o. Anz., GLC250 Top-
ausst., ab e 27.990.-, mtl Rate
e 349.-, o. Anz., B180, Autom., Top-
aussst., 65000 km, e 17.990.–,
mtl. Rate e 269.– o.Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Seriöser Privatmann sucht größeres
Fahrzeug, auch Diesel möglich. Tel.
01 71 - 69 46 783

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

FIAT

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Kaufgesuche 
Ford

Kaufgesuche 
Volkswagen

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Kaufgesuche 
Hyundai

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WOHNMOBILE

Kaufgesuche 
Skoda

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

BMW

Kaufgesuche 
Seat

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Volvo

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Kaufgesuche 
Toyota

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

KAUFE IHR AUTO T. 07021-6531

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Mazda

NISSAN

SKODA

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Citroen

Sportwagenkauft☎0711- 90658170

RENAULT

CABRIO

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Porsche

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

3-Zi.-Wohnung

Ruhiger Renter, NR. sucht in LB/Umg.
ruhige 3-Zi.Whg., langfristig.
Tel. (0 71 41) 6 49 95 66

3-Zi.-Wohnung

VERMIETUNGEN

Garagen/Stellpl.

Suche Garage/Stellplatz in Leon-
berg Bildstöckle.
Mobil 0162 7967684

1-Zi.-Wohnung

Garagenstellplatz Nr. 58 in Leon-
berg, Geislinger Straße 51-57, zu
verkaufen. Tel. 017643069118
Email: bruns-sechselberg@gmx.de
Preis 25000 €. Verhandlungsbasis

HOCHDORF/Enz renovierte 2 1/2
ETW, 72,8 m², EBK, Balkon, 2. Etage,
Aufzug, KM € 750,00, PKW-Stellplatz
€ 40,00, NK € 160,00.
EM: rolf.buehler@web.de

2-Zi., Betreutes Wohnen in LEO, 60
m2, Balk., EBK, KM 600 €, TG-Pl. 30 €,
NK 180 €, ca. 140 € Betr. Wohnen,
Tel 016090878716Betriebswirt sucht schönes Haus

zum Kauf☎ 0157 - 38 37 04 18

1–2-Familienhäuser

2-Zi.-Wohnung

IMMOBILIEN

Handwerker kauft von privat:
Wohnung/MFH 0151-61111392

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

HÄUSER 

KAUFGESUCHE
2-Zi.-Wohnung

Junger Mann, alleinlebend u. in Fest-
anstellung sucht 1-2-Zi.-Whg. in Leo.
WM bis 900,- €. Tel. 0176 - 47 88 14 34

ETW

KAUFGESUCHE Elektrotechniker Ü50, gepfl., ruhige
Einzelperson mit geregeltem EK,
NR, sucht im Raum LEO / BB / Sifi.
(von privat) 2-3 ZW + EBK + Garage/
Stellpl., in ruhiger Umgebung.
Tel.: 0176-57765576

GARAGEN / STELLPL. 
VERKÄUFE
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IMMOBILIEN / AUTO & VERKEHR



Wir sind Eltingen
Ein weiteres Jahr liegt hinter uns und im Namen der Aktionsgemeinschaft "Wir sind Eltingen" 

wünschen wir Ihnen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Unser Dank geht natürlich an unsere treuen, aber selbstverständlich auch an unsere neuen Kunden.  

Ihre Zufriedenheit ist unser tagtäglicher Ansporn, durch fachkundige Beratung  

ein erstklassiges Angebot für Sie zur Verfügung zu stellen. Diesen Standard für Sie aufrecht zu erhalten  

war unser größtes Anliegen und wird es auch in Zukunft sein. 

Vielen Dank, dass Sie uns durch diese herausfordernde Zeit begleitet haben und es uns durch  

Ihre Unterstützung möglich war, das wir auch 2023 für Sie erfolgreich am Markt tätig sein konnten.

Auch im Jahr 2024 werden wir Ihnen Besonderes bieten. 

Wir freuen uns bereits darauf ein weiteres Jahr an Ihrer Seite zu stehen und  

begrüßen Sie auch 2024 herzlich in unseren Geschäften. 
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das Stempel-Gewinnspiel zum
zehnten Jubiläum des Zerti-
fikats „Fairtrade-Stadt“ noch
bis Mitte Februar 2024 läuft und
Teilnehmende einen Einkaufs-
gutschein gewinnen können?

Wussten Sie, dass…

Adventsdörfle zum dritten Advent
Die Weihnachtsmarkt-Saison ist in vollem
Gange. Das Adventsdörfle auf dem Markt-
platz öffnet am Wochenende zum letzten
Mal in diesem Jahr. Neben musikalischen
Beiträgen und einem Stück der Aichacher
Puppenstube gibt es wieder verschiedene
Leckereien. Teilnehmende Gruppen, das ku-
linarische Angebot sowie das Rahmenpro-
gramm rund um den Marktplatz von Freitag,
15., bis Sonntag, 17. Dezember, finden Inter-
essierte auch auf www.leonberg.de/Advent-
in-Leonberg.

Neben klassisch-weihnachtlichen Glühwein-
und Punschvariationen sowie ukrainischem
Kräuterlikör werden in einigen Hütten auch
Softdrinks wie Bier, Cola, Schorle und Kaffee
angeboten. Für den großen und kleinen Hun-
ger verwöhnen die Hüttenwirte ihre Gäste mit
zahlreichen Leckereien: Rote Wurst und Brat-
wurst im Brötchen, Hexenwurst, Maultaschen,
Fleischkäse-Spezialitäten im Brötchen, Steak
im Brötchen sowie Waffel-Variationen, Kuchen,
Muffins und gebrannte Mandeln. Am dritten
Wochenende gibt es außerdem traditionelle
ukrainische Spezialitäten wie Borschtsch, Kohl-
rouladen, Teigtaschen, Pfannkuchen und Speck
auf Schwarzbrot. Geöffnet ist das Adventsdörfle
freitags von 16 bis 22 Uhr, samstags von 14 bis
22 Uhr und sonntags von 12 bis 20 Uhr.

Teilnehmende Gruppen:

Pomeranzengartenhütte: Im Ländle e.V. Mig-
ranten in Baden-Württemberg

Glemshütte: Jugendrotkreuz DRK

Wäppnerhütte: Narrenzunft Leonberger Wald-
hexen

Stadtparkhütte: THW-Helfervereinigung Leon-
berg

Engelbergturmhütte: JKG Jahrgangsstufe 1

Leonberger Hundehütte: Ehrenamtliche Be-
treuer der Stadtranderholung

Marktplatzhütte: SV Leonberg/Eltingen Abt.
Jugendfußball

Das Rahmenprogramm
Das Technische Hilfswerk bringt zum dritten Ad-
ventswochenende sein Playmobil-Maskottchen
mit, das als beliebter Selfie-Point zur Verfügung
steht.

Freitag, 15. Dezember
• Ab etwa 17 Uhr: Musikalische Beiträge des
Vereins Im Ländle e.V.

Samstag, 16. Dezember
• Ab etwa 17 Uhr: Musikalische Beiträge des
Vereins Im Ländle e.V.

Sonntag, 17. Dezember
• 14 und 16 Uhr: Die Aichacher Puppenstube
präsentiert das Stück „Der große Zauberer
und die kleine Prinzessin“ (Altes Rathaus,
2. Stock)

• Ab etwa 17 Uhr: Musikalische Beiträge des
Vereins Im Ländle e.V.

Die Leonberger Vereine, Schulklassen, Orga-
nisationen sowie das Organisationsteam der
Stadt Leonberg freuen sich auf Besucherinnen
und Besucher. Informationen finden Interessier-
te auf www.leonberg.de/Advent-in-Leonberg.

Bau des Boulderblocks in Leonberg beginnt
Oberbürgermeister Martin Georg Cohn und
Baubürgermeister Klaus Brenner trafen sich
mit Vertretern des Verbands Region Stutt-
gart sowie der Bezirksgruppe Leonberg
des Deutschen Alpenvereins (DAV) am Don-
nerstag, 23. November, 15 Uhr, an der Alten
Autobahntrasse, um den Aufbau des Boul-
derblocks symbolisch zu starten. Das kos-
tenfreie Sportangebot wird finanziell unter-
stützt.

Noch befindet sich neben der Sportanlage im
Freien auf der Alten Autobahntrasse ein tiefes
Loch. Doch schon bald sollen hier Klein und
Groß, Jung und Alt, gemeinsam hoch hinaus-
kommen. Am Donnerstagnachmittag, 23. No-
vember, nämlich, erfolgte der Spatenstich für
den neuen Boulderblock. Oberbürgermeister
Martin Georg Cohn und Baubürgermeister Klaus
Brenner symbolisierten den Start des Baus ge-
meinsam mit Thomas Bopp, Vorsitzendem des
Verbands Region Stuttgart, Alexander Metzler
dem Vorsitzenden der Leonberger Bezirksgrup-
pe des DAV sowie Alina Sattler, Jugendleiterin
der Leonberger Bezirksgruppe des DAV, mit
einem Spatenstich. Nun kann die Umsetzung
starten.
Rund 126.000 Euro soll die Anlage kosten.
50 Prozent der zuschussfähigen Kosten – also
52.500 Euro – trägt der Verband Region Stutt-
gart. Bouldern, das ist, kurz gesagt, Klettern
ohne Seil und Klettergurt an Felsblöcken, Fels-
wänden oder an künstlichen Kletterwänden. Es
ist eine eigene Disziplin des Sportkletterns und
hat in den vergangenen Jahren eine rasante Ent-
wicklung durchlaufen und enorm an Popularität
gewonnen.

„Gebouldert“ wird in Boulderhallen oder an
künstlichen Kletteranlagen im Freien, wie hier in
Leonberg. Die Kletterrouten bestehen aus far-
bigen Kunststoffgriffen in allen möglichen For-

men. Jede Farbe markiert eine Route und einen
Schwierigkeitsgrad. Um die Attraktivität der
Kletteranlage aufrecht zu erhalten, können die
Kletterrouten regelmäßig abgeändert werden.

Alina Sattler (v.l.n.r), Jugendleiterin DAV Bezirksgruppe Leonberg, Alexander Metzler Vorsitzender
Bezirksgruppe Leonberg DAV, Baubürgermeister Klaus Brenner, Thomas Bopp, Verbandsvorsitzen-
der Verband Region Stuttgart und Oberbürgermeister Martin Georg Cohn beim Spatenstich für den
Boulderblock an der Alten Autobahntrasse. Foto: Sebastian Küster

Das Sinfonieorchester Leonberg lädt
zum traditionellen Neujahrskonzert ein
Sein traditionelles Neujahrskonzert spielt
das Sinfonieorchester Leonberg am Sonn-
tag, 14. Januar, 11.15 Uhr, unter der Leitung
von Alexander G. Adiarte in der Stadthalle.
Auf dem Programm stehen Werke von Beet-
hoven, Rameau, Williams, Custer, Gounod
und Strauss. Karten sind im i-Punkt, der
Stadthalle und bei Reservix erhältlich.

Den Jahresauftakt 2024 gestaltet das Sinfo-
nieorchester Leonberg mit einem abwechs-
lungsreichen, vier Jahrhunderte umfassenden
Programm. Gleich zu Beginn erklingt Ludwig
van Beethovens klassische Ouvertüre zum
gleichnamigen Schauspiel „Coriolan“ (Heinrich
Joseph von Collin). Charakteristische Moti-
ve, imposante Klänge und wechselnde Tempi
zeichnen ein facettenreiches Bild des in Ver-
bannung lebenden Helden. Ballettmusik von
Jean-Philippe Rameau aus der Zeit des Ba-
rock folgt. Mit Filmmusiken von Williams ver-
lässt das Orchester, musikalisch gesehen, den
europäischen Kontinent. Beliebte Themen von
„Jurassic Park“ und „Star Wars“ zeugen vom
weitgefassten Klanguniversum des Leonberger
Sinfonieorchesters. Dazu zählt auch Jazzmu-
sik von Calvin Custer in Stil der Big Bands des
20. Jahrhunderts. Den Schluss des Konzerts
bilden traditionell die Walzer; 2024 von Gounod
und Strauss‘ Sohn Johann. Hier wie auch beim
gesamten Konzert können die rund 70 Musike-
rinnen und Musiker mit einem hohen Maß an
Virtuosität aufwarten.

Das Sinfonieorchester

Das 1970 von Dieter Scholl gegründete Jugend-
sinfonieorchester entwickelte sich im Laufe der

Jahre zum Sinfonieorchester Leonberg, einem
mit rund 70 Musikerinnen und Musikern voll-
ständig besetztem Sinfonieorchester, das von
der Jugendmusikschule und der Stadt Leonberg
getragen wird. Hier musizieren fast ausschließ-
lich Amateurmusikerinnen und -musiker, man-
che schon seit der Gründung. Das langjährige
gemeinsamen Musizieren und der familiäre Cha-
rakter sowie der hohe Anspruch an die musika-
lische Aufführungsqualität sind die Markenzei-
chen des Orchesters. Die musikalische Palette
reicht dabei von Barock bis hin zu Crossover mit
Pop und Rock.
Seit 2006 leitet Alexander G. Adiarte das Sin-
fonieorchester Leonberg. Adiarte studierte Mu-
sikwissenschaft und Violine an der Yale Univer-
sity und der Hochschule für Musik und Theater
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ in Leipzig. Er
war Stipendiat der internationalen „Ensemble
Modern Akademie“ mit Helmut Lachenmann.
Weitere Stipendien folgten. Er arbeitete zusam-
men mit Kurt Masur, Christoph von Dohnanyi
und Rafael Frühbeck de Burgos und nahm an
Meisterkursen bei Jorma Panula, Peter Eötvös
und Helmut Rilling teil. Seit 2007 ist der ame-
rikanische Dirigent und Geiger Orchesterleiter
der Stuttgarter Musikschule, wo er eng mit den
Stuttgarter Philharmonikern und dem Württem-
bergischen Kammerorchester Heilbronn zusam-
menarbeitetet.

Karten und Eintrittspreise

Karten kosten je nach Kategorie 25, 22 und
20 Euro und sind noch im i-Punkt, in der Stadt-
halle und bei Reservix erhältlich. Schülerinnen
und Schüler, Studierende und Schwerbehinderte
zahlen die Hälfte des jeweiligen Eintrittspreises.

Das Sinfonieorchester Leonberg im Foyer der Stadthalle. Foto: Martin Stollberg

Radinfrastrukturprojekte in LeoMaps einsehen
Der Stand der Leonberger Radinfrastruktur-
projekte ist ab sofort auf der Internetseite
LeoMaps einsehbar. Auf der interaktiven
Karte unter www.leonberg.de/leomaps kön-
nen Interessierte nun entdecken, welche
Projekte wo in Leonberg umgesetzt wur-
den oder es noch werden. Maßnahmen sind
dadurch schon vor Baubeginn für alle sicht-
bar.

Ob Fahrradwege, Abstellanlagen oder Service-
Stationen: Alle Radinfrastrukturprojekte seit
2018 sind nun in LeoMaps, www.leonberg.de/
leomaps, unter „Radprojekte“, eingebunden. In-
teressierte können also sehen, welche Projekte
rund um das Thema Radfahren in Leonberg um-
gesetzt wurden oder werden.

Aktuellen Stand einsehen

Die Karte in LeoMaps zeigt Radinfrastrukturpro-
jekte der Stadt Leonberg, die derzeit bearbeitet
werden oder abgeschlossen wurden. Maßnah-
men wie Radabstellanlagen sind als Punkte dar-
gestellt, Radwege als Linien. Wer auf ein Symbol
klickt, bekommt weiterführende Informationen,
die das Projekt verorten und kurz erläutern. Bei
abgeschlossenen Projekten sind Fotos hinterlegt,
die den Ort vor und/oder nach Abschluss zeigen.
In der Karte gibt es vier Kategorien, in verschie-
denen Farben:
• vorgesehene Projekte
• Projekte in Planung
• Projekte in Bau
• abgeschlossene Projekte

Vorgesehene Projekte sind Maßnahmen, die im
Radverkehrskonzept von 2013 verankert sind.
Die Karte auf LeoMaps wird laufend aktuali-
siert.

Arbeit der Stadtverwaltung sichtbar
machen
Radprojekte interaktiv auf LeoMaps darzustellen
ist eine Möglichkeit, Bürgerinnen und Bürgern
Einblicke in die Arbeit der Stadtverwaltung zu ge-
ben. Die Radinfrastrukturprojekte werden schon
lange vor der Baumaßnahme sichtbar gemacht.
Gerade bei größeren Planungsprojekten können
Interessierte auf diese Weise die Entwicklung
nachverfolgen, bevor das Vorhaben auch durch
bauliche Maßnahmen erkennbar wird.

In LeoMaps sind die Projekte auf einer Karte interaktiv dargestellt. Grafik: basemap.de/BKG

Illustration: Stadt Leonberg



Erscheinungsweise
des Amtsblatts zum

Jahreswechsel
Das Amtsblatt erscheint zum Jahreswechsel
das letzte Mal am Mittwoch, 20. Dezember.
Der Redaktionsschluss ist am Donnerstag,
14. Dezember, 12 Uhr.
Im neuen Jahr erscheint das erste Amtsblatt
am Mittwoch, 10. Januar 2024, Redaktions-
schluss ist am Donnerstag, 4. Januar 2024.

Jugendmusikschule erhält Spende für die Schellingschule
Musikangebote für Kinder der Schelling-
schule sind auch in diesem Jahr wieder mög-
lich durch eine Spende der LEWA GmbH in
Höhe von 6.000 Euro an die Jugendmusik-
schule Leonberg.

Seit 2014 besteht die Kooperation der Jugend-
musikschule Leonberg und der Firma LEWA.
Das Ziel: Allen Kindern zu Beginn der Schulzeit,
also in Klasse 1 und 2, unabhängig von den fi-
nanziellen Möglichkeiten der Eltern, ein qualita-
tiv hochwertiges, auf die Kinder abgestimmtes,
musikalisches Angebot machen. Neben den
Unterrichtsgebühren finanzierte LEWA auch die
Anschaffung der benötigten Instrumente.
In diesem Schuljahr werden den Zweitklässlern
zwei Percussion-AGs angeboten. Chor-AGs,
Geigen-AGs, Rhythmik- und aktuell die Percus-
sion-AG waren einige der Projekte, die in den
vergangenen Jahren an der Schellingschule,
Spitalschule und Marie-Curie-Schule auf diese
Weise zustande kamen.
„Wir freuen uns, dass dank der Unterstützung
durch LEWA nun noch mehr Kinder mit der
Breitenarbeit der Jugendmusikschule gefördert
werden können“, sagt Florian Streib, Amtsleiter
für Kultur und Sport der Stadt Leonberg. Die
Leiterin der Jugendmusikschule, Sibylle Lütz-
ner, ergänzt: „Die Freude an der Musik steht
im Mittelpunkt. Genau wie die Förderung der
Konzentration, die Freude am Lernen sowie das
Miteinander, ohne das es beim gemeinsamen

Musizieren nicht geht.“ Die Jugendmusikschule
stehe den Schulen immer gern zur Seite, wenn
es darum geht, Schülerinnen und Schülern gera-
de im Zusammenhang mit dem Ganztagsschul-
betrieb qualitativ gute Angebote zu machen.
In Zusammenarbeit mit Schulen wie auch Kin-
dertageseinrichtungen gehe es immer darum,
alle Kinder gleichermaßen in die Welt der Musik
einzuführen und die Stärken der Musik für die
Kinder und deren Entwicklung zu nutzen. Musik
fördere den Spracherwerb, mit Musik werden

Gefühle ausgedrückt. Durch Musik werde die
Persönlichkeit erweitert. Gerade in Klassenver-
bänden und Gruppen fördere die Musik Konzen-
tration, gegenseitige Rücksichtnahme und die
Entwicklung der sozialen Intelligenz.
„Musik ist eine internationale Sprache. Von
dem Projekt profitieren daher Schülerinnen und
Schüler mit und ohne Migrationshintergrund.
Auch Kinder aus geflüchteten Familien, die di-
rekt aus der Vorbereitungsklasse eingeschult
werden, erhalten das Angebot“, erklärt Streib.

Von links: Johann Ahl, Lehrer an der Jugendmusikschule, Florian Streib, Amtsleiter für Kultur und
Sport, Sabine Wiedenmann, Rektorin der Schellingschule, Sibylle Lützner, Leiterin der Jugendmusik-
schule und Kai Grunwald, Marketing Manager LEWA GmbH. Foto: Sebastian Küster

Automatische Verlängerung von Aufenthaltstiteln
ukrainischer Personen

Aufenthaltstitel ukrainischer Bürgerinnen und
Bürger, die am 1. Februar 2024 gültig sind,
werden automatisch bis 4. März 2025 verlän-
gert. Es ist keine Vorsprache bei der Stadt-
verwaltung notwendig.

Bisher waren Aufenthaltstitel nach § 24 Aufent-
haltsgesetz (AufenthG) der aus der Ukraine ge-
flüchteten Personen noch bis Montag, 4. März
2024, gültig. Eine neue Bundesverordnung hat
die automatische Verlängerung ermöglicht.
Demnach gelten die Aufenthaltserlaubnisse ge-
mäß § 24 AufenthG, die am 1. Februar 2024 gül-
tig sind, einschließlich ihrer Auflagen und Ne-
benbestimmungen, bis zum 4. März 2025 ohne
Verlängerung im Einzelfall fort.

Dies bedeutet, dass keine Vorsprache beim
Ausländeramt notwendig ist, wenn der Aufent-
haltstitel am 1. Februar 2024 gültig ist.

Durch eine neue Bundesverordnung werden Aufenthaltstitel ukrainischer Bürgerinnen und Bürger
automatisch bis zum 4. März 2025 verlängert. Foto: Pixabay

SPRECHSTUNDEN
DER FRAKTIONEN

FW-Fraktion

Montag, 18. Dezember, 19 Uhr
Rathaus, Belforter Platz 1, Zimmer 00.20
Anmeldung erwünscht, Telefon: 07152 72059
Fax: 07152 72050
E-Mail: rechtsanwaltsbuero@rechtsanwalt-dr-
roeckle.de
www.freie-waehler-leonberg-de

SPD-Fraktion

Montag, 18. Dezember, 18 Uhr
Rathaus Belforter Platz 1, Zimmer 00.18
Anmeldung bei Ottmar Pfitzenmaier
Telefon: 07152 46404
E-Mail: pfitzenmaier-leonberg@t-online.de
www.spd-fraktion-leonberg.de

Sperrungen
in Leonberg

Vollsperrung der Straße
Hinter den Gärten

Nach einem Wasserrohrbruch ist derzeit die
Straße Hinter den Gärten auf Höhe der Haupt-
straße 70 vollgesperrt. Eine Umleitung ist ein-
gerichtet.
Über die Planstraße und Bei der Wette führt die
Umleitung, um die Vollsperrung von Hinter den
Gärten zu umfahren. Die Vollsperrung endet vor-
aussichtlich Mitte dieser Woche. Die Straße wird
provisorisch hergestellt.
Im Frühjahr, ohne Bodenfrost, erfolgt erneut die
Sperrung. Dann soll die Straße wiederhergestellt
werden. Dies dauert bis voraussichtlich Sams-
tag, 30. März 2024.

Sperrung in den Straßen Hohe
Warte und Strohgäustraße
In der Straße Hohe Warte/Ecke Strohgäustraße
und auf Höhe Hausnummer 8 in der Strohgäu-
straße, ist bis Freitag, 22. Dezember, eine halb-
seitige Sperrung eingerichtet, da in diesem Be-
reich Leitungen verlegt werden.

Sperrung in der Glemseckstraße

In der Glemseckstraße wird auf Höhe der Haus-
nummern 11 und 13 bis voraussichtlich Ende
Juli 2024, die Fahrbahn einseitig und der Geh-
weg komplett gesperrt. Die Fahrbahn wird ver-
schwenkt.
Für Fußgängerinnen und Fußgänger ist eine
Umleitung eingerichtet. Schilder weisen den
Bürgerinnen und Bürgern den Weg. Grund ist
ein Neubau mit Tiefgarage.

Fahrbahneinengung in der
Feuerbacher Straße
Die Einengung der Fahrbahn in der Feuerba-
cher Straße auf Höhe der Hausnummer 20 dau-
ert noch bis voraussichtlich 30. April 2024 an.
Grund dafür ist der Bau eines Mehrfamilienhau-
ses.

Nachbarschaft trifft sich bei „Leo-Mitte isst“
Die freiwillig Engagierten aus dem Quartier
Leo-Mitte haben Nachbarn und Nachbarin-
nen am letzten Samstag im November wieder
zum gemeinsamen Mittagessen in das Bür-
gerzentrum Stadtmitte eingeladen. Neben
einem warmen Essen haben sich die Enga-
gierten noch weitere Angebote für Jung und
Alt einfallen lassen.

Die Adventszeit wurde mit einem Basar mit kre-
ativen Handarbeitssachen eingeläutet. Für die
jüngeren Gäste hat die Volkshochschule Leon-
berg ein Bastelangebot vorbereitet.
Bereits um 12 Uhr gab es nur noch einzelne
Plätze an den weihnachtlich gedeckten Tischen
im Bürgerzentrum. Dieses Mal kamen zu „Leo-
Mitte isst“ viele Besucherinnen und Besucher
allein ins Bürgerzentrum. Sie konnten dank der
freiwillig Engagierten schnell Kontakte zu ande-
ren Gästen knüpfen. „Es ist die positive, freund-
liche und offene Haltung der Ehrenamtlichen
gegenüber ihren Mitmenschen, die dazu führt,
dass sich die Menschen sofort herzlich willkom-
men fühlen. Dass über 70 Gäste kamen, zeigt,
dass es großes Interesse und hohen Bedarf in
Leonberg gibt“, so Quartierskoordinatorin San-
dra Eisenhauer.
Die Gruppe der freiwillig Engagierten wächst ste-
tig und auch der Bekanntheitsgrad der Quartiers-
arbeit mit ihren vielen Angeboten ist bereits hoch.
Immer in der letzten Amtsblatt-Ausgabe eines
Monats wird eine Übersicht über die anstehen-
den Quartiersangebote veröffentlicht. Wer sich
allgemein über die Quartiersarbeit informieren
möchte, kann sich per E-Mail an die Quartiers-
koordinatorinnen von Leonberg-Mitte, Vera Wolf
und Sandra Eisenhauer, unter leonberg@quartier.
online, wenden. Aber auch der Besuch der zahl-
reichen Angebote im Quartier bietet die Möglich-
keit mit den Engagierten in Kontakt zu kommen.
Wer jetzt auf den Geschmack gekommen ist,

sollte sich Samstag, 27. Januar 2024, vormerken:
Da heißt es wieder „Leo-Mitte isst“. Geplant ist
neben dem gemeinsamen Mittagessen eine Ral-
lye mit Preisen und ein Bastelangebot. Auch die
freiwillig Engagierten werden wieder mit viel Herz-
blut die Veranstaltung vorbereiten und mit großer
Freude und Offenheit ihre Gäste empfangen.
Viele Studien weisen darauf hin, dass die Zahl
der sich einsam fühlenden Menschen in al-
len Altersgruppen über die letzten Jahre in
Deutschland deutlich zugenommen hat. Die
persönlichen Begegnungen seien laut dieser
Studienlage für viele Menschen deutlich weniger

geworden. Das Veranstaltungsformat „Leo-Mit-
te isst“ bietet Raum für Begegnung, ermöglicht
ein Kennenlernen und bietet die Möglichkeit
Kontakte zu knüpfen.
Eine Spende der Robert Bosch GmbH in Leon-
berg hat die Veranstaltung finanziert. Der Kreis
der Unterstützer und Unterstützerinnen wird
immer größer und begeistert die freiwillig En-
gagierten sowie die Quartierskoordinatorinnen.
So spendeten beispielsweise die Landfrauen
aus Leonberg Stollen für den bevorstehenden
vorweihnachtlichen Kaffeenachmittag. Auch die
Stadt Leonberg unterstützt die Quartiersarbeit.

Rund 70 Gäste kamen Ende November zu „Leo-Mitte isst“ ins Bürgerzentrum Stadtmitte. Foto:
Sandra Eisenhauer

Keine gedruckten
Abfallkalender mehr

im Briefkasten
Ab 2024 verzichtet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb Böblingen (AWB) auf den Druck von über
200.000 Abfuhrkalendern und stellt vollständig auf
die seit 2016 bewährte Abfall-App um.Mit der App
können die Abfuhrtermine bequem vom Smart-
phone abgerufen werden. Mittlerweile nutzen über
74.000 Menschen dieses digitale Angebot.
Die Abfall-App lässt sich auf der Seite www.
awb-bb.de/app abscannen und herunterladen.
Sie bietet neben den individuell benötigten Lee-
rungsterminen auch Erinnerungen an die Termi-
ne und Benachrichtigungen bei unvorhergese-
henen Änderungen.
Die digitalen Abfuhrtermine können alternativ
auf der Webseite des AWB unter www.awb-bb.
de/abfuhrtermine heruntergeladen und ausge-
druckt werden. Bei Fragen steht der Kunden-
service des AWB telefonisch unter 07031 663-
1550 zur Verfügung: Montag bis Freitag, 8.30 bis
12 Uhr und Montag bis Mittwoch zusätzlich
von 13.30 bis 15.30 Uhr sowie Donnerstag von
13.30 bis 18 Uhr.
Das Leonberger Internet-Team des Kreissenio-
renrates hat sich ebenfalls bereit erklärt, älteren
Mitmenschen beim Aufspielen und Einrichten
der Abfall-App behilflich zu sein.

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Notfalldienst im Klinikverbund Süd-
west, Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer
Straße 50. Geöffnet montags, dienstags und
donnerstags, von 18 bis 20 Uhr, mittwochs
von 14 bis 20 Uhr, freitags von 16 bis 20 Uhr
sowie an den Wochenenden und Feiertagen
von 8 bis 20 Uhr. Für nicht gehfähige Patienten
kann in dringenden Fällen und einer erforderli-
chen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die
116 117 angefragt werden.

Zentrale und kostenfreie Telefonnummer für
den ärztlichen Bereitschaftsdienst, inklusive
dem kinderärztlichen Notfalldienst und dem au-
genärztlichen Notdienst an den Wochenenden
sowie Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 116 117. Weitere Informationen
unter www.notfallpraxis-leonberg.de.

Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: docdirekt –
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte
unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärzte

Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der fol-
genden Telefonnummer zu erfragen:
0711 7877722

Apotheken

Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und dauert
24 Stunden, sofern nicht ein früheres Ende an-
gegeben ist.
Mittwoch, 13. Dezember: Schwaben Apo-
theke Renningen, Lange Straße 18, Telefon:
07159 2588
Donnerstag, 14. Dezember: Graf-Ulrich-Apo-
theke Leonberg, Graf-Ulrich-Straße 6, Telefon:
07152 24422
Freitag, 15. Dezember: Apotheke Butz
Heimsheim, Mönsheimer Straße 50, Telefon:
07033 469530 und Engel-Apotheke Magstadt,
Alte Stuttgarter Straße 2, Telefon: 07159 949811
Samstag, 16. Dezember: Central-Apotheke
international, Leonberger Straße 108, Telefon:
07152 47969
Sonntag, 17. Dezember: Arkaden-Apo-
theke Heimerdingen, Karlstraße 6, Telefon:
07152 58877 und Stadt-Apotheke am Narren-
brunnen Weil der Stadt, Stuttgarter Straße 17,
Telefon: 07033 52760
Montag, 18. Dezember: Stern-Apotheke Leon-
berg, Brennerstraße 31, Telefon: 07152 41768
Dienstag, 19. Dezember: Rathaus-Apo-
theke Rutesheim, Flachter Straße 4, Telefon:
07152 997816
Mittwoch, 20. Dezember: h&h Apotheke Leon-
berg, Marktplatz 9/1, Telefon: 07152 901900

Notfalldienst für kleine Haustiere

Nach Beschluss der Vertreterversammlung der
Tierärztekammer Baden-Württemberg darf nur
noch die Telefonnummer der diensthabenden
Praxis veröffentlicht werden.
Samstag, 16. Dezember und Sonntag, 17. De-
zember: 07152 25255

Tierrettung Böblingen

24 Stunden verfügbarer Notdienst zur Erst-
versorgung von verletzten oder in Not gera-
tenen Haus- und Wildtieren. Notfallnummer:
07132 85 99 719.

Netze BW GmbH

Telefon: 0800 3629-477 (Stromstörungen)
Telefon: 0800 3629-447 (Gasstörungen)
Telefon: 0800 3629-900 (Informationen)

Baubetriebshof

Im Baubetriebshof Leonberg in der Au sind in
Notfällen folgende Abteilungen unter der Ruf-
nummer 07152 990-3501 rufbereit:
Stadtwerke bei Wasserrohrbrüchen,
Abt. Elektrik nur für öffentliche Anlagen,
Abt. Straßenbau bei gefährlichen Straßenschä-
den und Beschädigungen.

Bestattungsunternehmen

an Sonn- und Feiertagen und während der
Nachtzeit:
Anita Märtin, Telefon: 07152 903095
Albert Sauter, Telefon: 07152 25-247 oder 25-
352
Michael Berthold, Telefon: 07152 354266
Bestattungshaus Haller, Telefon: 07152 3325737
Kick & Groshaupt Bestattungen GmbH, Telefon:
07152 7644966

Geänderte Öffnungszeiten über Weihnachten
Über die Ferien sind einige Einrichtungen der
Stadt Leonberg geschlossen oder haben ge-
änderte Öffnungszeiten. Manche Bereiche
öffnen regulär.

Kartenvorverkauf in der Stadthalle: Freitag,
22. Dezember, bis Montag, 1. Januar, geschlos-
sen.
Hallenbad: am 24. und 31. Dezember bis
12.30 Uhr geöffnet, die Sauna ist ganztags ge-
schlossen, am 25. Dezember und 1. Januar ist
beides geschlossen.
Der i-Punkt, die Jugendmusikschule und die
Volkshochschule sind während der gesamten
Ferienzeit geschlossen.
Die Bücherei und ihre Zweigstellen öffnen am
Donnerstag, 4. Januar, wieder.
In der Woche bis Silvester sind das Bürgeramt,
die Ortschaftsverwaltungen, der Kartenvor-
verkauf in der Stadthalle sowie das Stadtar-
chiv geschlossen.

Wer zwischen den Jahren Lust auf einen Muse-
umsbesuch hat, hat Glück. Das Stadtmuseum
schließt nur an den Tagen 24. und 25. Dezem-
ber sowie 31. Dezember und 1. Januar. Freitags
und samstags ist das Museum grundsätzlich zu.
In diesen zwei Wochen ist das Museum jeweils
dienstags bis donnerstags von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet.
Regulär geöffnet sind das ServiceBüroBauen,
die Stadtkasse und die Sozialen Dienste.

In den Weihnachtsferien sind einige städtische Einrichtungen wie etwa das Bürgeramt am Marktplatz
nur eingeschränkt geöffnet. Foto: Leila Fendrich

VERANSTALTUNGEN
Sport

Jeden Dienstag und Donnerstag, 14.30 Uhr:
Walking. Treffpunkt: Gebersheim, „Hohle Eiche“.
Veranstalter: Alpen- und Skiclub Leonberg

Vereine

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen),
19 bis 20.30 Uhr: Selbsthilfegruppe für Sucht-
erkrankte und ihrer Angehörigen. Ort: Haus der
Begegnung (Eltinger Straße 23). Veranstalter:
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Leonberg

Donnerstag, 14. Dezember, 9.30 bis 11.30 Uhr:
Familiencafé für Mütter und Väter mit Kindern
(0 bis 3 Jahre). Keine Anmeldung erforderlich.
Ort: Jugendraum im Haus der Begegnung. Ver-
anstalter: Familien-Bildungsstätte Leonberg e. V.

Samstag, 16. Dezember, 16 Uhr: Wintersonn-
wendfeier am Naturfreundehaus Wanne, mit Be-
wirtung und Hausmusik im Gastraum. Gegen
17 Uhr Entfachung des großen Sonnwendfeuers
(bei geeignetem Wetter). Ort: Naturfreundehaus,
Wanne 2. Veranstalter: NaturFreunde Ortsgrup-
pe Leonberg und Eltingen e. V.

Sonntag, 17. Dezember, 15 bis 17 Uhr: Offenes
Trauercafé, kostenlos und ohne Voranmeldung.
Ort: Hospiz Leonberg, Seestraße 84, 2. OG. Ver-
anstalter: Ambulanter Hospizdienst Leonberg

STANDESAMT
Sterbefälle

1. Dezember: Peter Bartosch; Rita Noppel
2. Dezember: Maria Luise Kündgen; Margot
Schach
7. Dezember: Kirsten Martinez Prada

Zur Veröffentlichung von Geburten und Ehe-
schließungen liegen derzeit keine Einverständ-
niserklärungen vor.
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SENIORINNEN UND SENIOREN
Beratung und Information für Seniorinnen
und Senioren – Vorsorge und Leben im Alter
Sozialer Dienst Stadt Leonberg. Die Beratung
findet nach vorheriger Terminvergabe statt.
Kontakt: Elena Kalteis-Kacimi, Telefon:
07152 990-2422 und Timo Bopp, Telefon:
07152 990-2424.

Der Stadtseniorenrat Leonberg e.V. vertritt
die Interessen der Seniorinnen und Senio-
ren. Seine Aufgabe ist es, auf Missstände hin-
zuweisen und Vorschläge für Veränderungen
zu machen, um eine gute Lebensqualität für
alle zu erreichen. Er setzt sich ein für ein al-
tersrealistisches Bild der älteren Generation in
unserer Gesellschaft und deren gesellschaftli-
che Teilhabe sowie ein selbstbestimmtes Leben
im Alter. Der Stadtseniorenrat bietet einmal im
Monat ein telefonisches Gesprächsangebot mit
einem Vorstandsmitglied an. Ansprechpartne-
rin ist die Vorsitzende Margot Nittner, Telefon:
0173 6513837 oder Frau Schröckhaas, Tele-
fon: 0162 4147616. Weitere Informationen unter
www.stadtseniorenrat-leonberg.de.

Fachbetreuung und Entlastung bei Demenz
Die Tagesstätte Stube, Seestraße 10, im See-
damm-Center bietet von Montag bis Freitag,
von 8 bis 16 Uhr, eine Rundum-Betreuung für
demenziell erkrankte Menschen. Das Angebot
umfasst Frühstück, Mittagessen und Nachmit-
tagscafé sowie unterschiedliche Aktivitäten bei

einer 1:3-Betreuung. Ute Meister, Leiterin der
Tagesbetreuung, gibt gerne nähere Auskunft
unter Telefon: 07152 3308960.

Betreuungsangebote
Die Betreuungsfachkräfte der Sozialstation
gestalten in verschiedenen Gruppen ein krea-
tives und aktivierendes Angebot am Nachmit-
tag für demenziell erkrankte Menschen. Auch
stundenweise Betreuung zu Hause ist mög-
lich. Nähere Auskünfte erteilt Jacob Fries, Ko-
ordinator für Betreuungsangebote, Telefon:
07152 9203-16.

INSEL Initiative selbst bestimmen – vorsor-
gen Leonberg e.V. Fachlich geschulte ehren-
amtliche Mitarbeiter informieren über die ver-
schiedenen Möglichkeiten, konkrete Vorsorge
zu treffen für ein selbstbestimmtes Leben bei
Krankheit und Pflegebedürftigkeit. Die Bera-
tung beinhaltet auf Wunsch die Patienten- und
Betreuungsverfügung sowie die General- und
Gesundheitsvollmacht. Folgende Sprechstun-
den stehen zur Verfügung: Montag 8 bis 11 Uhr
in der Sozialstation, In der Au 10, Leonberg;
Dienstag 16.30 bis 18 Uhr in der Sozialsta-
tion, Hauptstraße 30, Warmbronn; Mittwoch
16.30 bis 18 Uhr in der Begegnungsstätte Son-
nenschein, Schlegelstraße 19, Leonberg und
Donnerstag 14 bis 17 Uhr im Bürgerzentrum
Stadtmitte, Neuköllner Straße 5, Leonberg.
Die Beratungen sind kostenlos und werden

auf Wunsch auch telefonisch durchgeführt.
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter
07152 3378610 oder per E-Mail an kontakt@
insel-leonberg.de. Weitere Informationen sind
unter www.insel-leonberg.de abrufbar.

Computer Club Leonberg
Hilfe für Seniorinnen und Senioren beimUmgang
mit den neuen Medien. Die ehrenamtlichen Be-
treuer bringen viel Geduld mit und haben Erfah-
rungen mit vielen typischen Problemen. Bei Fra-
gen zu PC, Notebook, Tablet oder Smartphone,
kann bestimmt weitergeholfen werden. Das
eigene Gerät kann gerne mitgebracht werden.
W-Lan ist vorhanden. Fragen zu Programmen
und Apps können ebenfalls geklärt werden. Das

nächste Treffen findet am Freitag, 15. Dezem-
ber, von 13.30 bis 15.30 Uhr, im Bürgerzentrum
Stadtmitte, statt. Um telefonische Anmeldung
bei Herrn Köppel unter 07152 949866 oder bei
Herrn Geiger unter 07152 44406 wird gebeten.
Weitere Informationen sind auch unter www.
ccleonberg.de zu finden.

Seniorennachmittag in der Evangelischen
Kirchengemeinde Eltingen
Am Donnerstag, 14. Dezember, findet wieder der
monatliche Seniorennachmittag in der evange-
lische Kirchengemeinde Eltingen im Gemeinde-
haus (Kirchbachstraße 23) statt. Ab 14.30 Uhr sind
alle Interessierten zu einem festlichen Advents-
nachmittag mit Kaffee und Kuchen eingeladen.

BÜRGERZENTRUM STADTMITTE

Bürgerschaftliches Engagement

Ansprechperson: Susanne Halfar
Telefon: 07152 990-4977, E-Mail: s.halfar@leon-
berg.de
www.leonberg.de/Bürger-aktiv

FreiwilligenAgentur Leonberg

Neuköllner Straße 5, 71229 Leonberg
Telefon: 07152 30 99 26 oder 990-4977
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de
www.leonberg.de/fal

Das FAL-Team sucht Unterstützung
In den Sprechstunden werden Bürgerinnen und
Bürger beraten, die sich für ein Ehrenamt in-
teressieren. Die FAL vermittelt die Kontakte zu
den entsprechenden Organisationen und Ver-
einen.
Gesucht wird jemand, der dabei hilft, den Inter-
netauftritt moderner zu gestalten und Plakate
und einen Flyer zu erstellen.
Damit verbunden ist Büro- und PC-Tätigkeit,
Kontaktpflege zu den Organisationen sowie die
Teilnahme an Teamsitzungen. Regelmäßige Mit-
arbeit und Zuverlässigkeit ist erwünscht.
Wenn Sie Interesse und Neugier für das Thema
Ehrenamt und Engagement in Leonberg mitbrin-
gen, dann sind Sie bei der FAL richtig. Informa-
tionen erteilt Frau Halfar unter 07152 990-4977.

Sprechstunde der FAL
Werden Sie aktiv für sich und andere – enga-
gieren Sie sich im Ehrenamt
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis
18 Uhr findet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine
Sprechstunde der FAL statt. Eine Anmeldung ist
erforderlich.

Tafel sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter
Der Evangelische Diakonieverband im Land-
kreis Böblingen sucht dringend ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer für die Leonberger Tafel.
Der Evangelische Diakonieverband bietet ein
kollegiales, freundliches Arbeitsklima und die
Möglichkeit, sich zum Wohle der Menschen in
Leonberg einzusetzen.
Gesucht werden Helferinnen und Helfer, die in
der Tafel Leonberg mitanpacken und sich zu-
trauen, einen Mercedes-Bus (Sprinter) sicher
durch Leonberg und Umgebung zu fahren, um
Essensspenden einzusammeln.

Interessierte wenden sich telefonisch unter
07152 332940-10 an Bezirksgeschäftsführer
Tom Bredow.

Für ehrenamtliches Engagement in der Rheu-
ma-Liga: Hilfe, die bewegt
Die Rheuma-Liga in Leonberg bietet neben
Funktionstraining (Wasser- und Trockengym-
nastik) auch Informationen, Beratung und Vor-
träge, sowie Ausflüge an.
Hierzu werden dringend weitere ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gesucht.
Eine individuelle Einarbeitung und qualifizierte
Fortbildungen stellen sicher, dass Interessierte
für ihre künftigen Aufgaben gerüstet sind. Des
Weiteren erwartet Sie ein freundliches und un-
terstützendes Team. Wichtig sind die Anteilnah-
me und Interesse.
Weitere Informationen erteilt Stefanie Renz, So-
zialfachkraft der Rheuma-Liga BW e.V., telefo-
nisch unter 07251 916225 oder per E-Mail an
s.renz@rheuma-liga-bw.de.

Offene Herberge sucht Ehrenamtliche
Die offene Herberge in Leonberg sucht Ehren-
amtliche zur Begleitung der WG-Bewohner in
ihrem Alltag. Die Aufgaben sind beispielswei-
se: Freizeitangebote gestalten, Fahrradausflü-
ge und Wanderungen begleiten, Begleitung zu
Arztbesuchen und Behördengängen.
Die Einrichtung bietet „Ambulant Betreutes
Wohnen“ nach §§ 53 ff. SGB XII, mit dem Ziel
der Wiedereingliederung psychisch kranker
Menschen. Die Klienten wohnen in einer Wohn-
gemeinschaft. Sie sind erwachsen und werden
von einem Betreuer-Team in ihrem Alltag, bei der
medizinischen Versorgung und in beruflichen
Angelegenheiten begleitet und beraten.
Weitere Informationen erteilt Herr Schönstein per
E-Mail unter schoenstein@offene-herberge.de.

Lokale Agenda Leonberg

Geschäftsstelle im Bürgerzentrum Stadtmitte
Neuköllner Straße 5, Leonberg
Susanne Halfar, Telefon: 07152 3099-77 oder
07152 990-4977
www.leonberg.de/Bürger aktiv

Agendakino im Traumpalast
Am Mittwoch, 13. Dezember, 18 Uhr, zeigt das
Agendakino im Traumpalast den Film „Hallelu-
jah: Leonard Cohen, a journey, a song“.
Dabei handelt es sich um eine Dokumentation

über den erfolgreichen Songwriter und seinen
bekanntesten Song. Der Eintritt beträgt 7 Euro.

Gesprächsgruppe für Frauen ab 60
Am Montag, 18. Dezember, findet im Bürger-
zentrum Stadtmitte von 10 bis 11.30 Uhr wieder
eine Gesprächsrunde für Frauen ab 60 Jahren
statt. Wir finden gemeinsam Themen, hören ei-
nander zu, erfahren unterschiedliche Sichtwei-
sen und lernen voneinander. Informationen sind
telefonisch bei Frau Fischer unter 07152 990-
4975 (vormittags) erhältlich.

Gruppen und Sprechstunden

Das Bürgerzentrum Stadtmitte ist vom
22. Dezember 2023 bis einschließlich 7. Ja-
nuar 2024 geschlossen.

Montag, 18. Dezember
10 bis 12 Uhr: Bauernmalerei
10 bis 11.30 Uhr: Gesprächsrunde für Frauen
ab 60
13 bis 17 Uhr: Schach
14.30 bis 16.30 Uhr: Offener Singtreff

Dienstag, 19. Dezember
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz
20 bis 22 Uhr: Frauenzentrum Leonberg e.V.

Mittwoch, 20. Dezember
9.15 bis 10.15 Uhr: Gymnastik Gruppe A
10.30 bis 11.30 Uhr: Gymnastik Gruppe B
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein
14.30 bis 17.15 Uhr: Bridge
15 bis 16.30 Uhr: Cercle Français Leonberg
19.30 bis 21.30 Uhr: Bridge

Donnerstag, 21. Dezember
13 bis 17 Uhr: Schach
13 bis 17 Uhr: Skat
14 bis 17Uhr: Sprechstunde INSEL e. V. (nach te-
lefonischer Vereinbarung unter 07152 3378610)

Schuldnerberatung der AWO
Die nächste Schuldnerberatung der AWO
wird am Montag, 18. Dezember, von 18 bis
19.30 Uhr, angeboten. Die Beratung findet nach
vorheriger telefonischer Terminvergabe unter
07152 25287 statt.

Die Angstselbsthilfegruppe Sprungbrett trifft
sich immer 14-tägig in den ungeraden Wochen
im Bürgerzentrum Stadtmitte. Am Mittwoch,

20. Dezember, trifft sich die Selbsthilfegruppe
ab 19.30 Uhr im Foyer. An diesem zentralen
Ort bietet die Selbsthilfegruppe „Sprungbrett“
allen Menschen, die unter Angststörungen und
Panikattacken leiden, Gelegenheit, sich mit Be-
troffenen auszutauschen und zu treffen. Um
vorherige Anmeldung bei Günther Philippi unter
07044 400 9900 oder Kontakt@ibb-stelle-bb.de
wird gebeten.

Spielen Sie gerne Skat?
Bereits seit vielen Jahren trifft sich jeden Don-
nerstagnachmittag im Leonberger Bürgerzent-
rum Stadtmitte eine Gruppe von sehr erfahrenen
Skat-Liebhaberinnen und -Liebhabern. Derzeit
befindet sich eine zweite Gruppe in Planung,
die sich voraussichtlich alle zwei Wochen mon-
tags, von 13 bis 17 Uhr, im Bürgerzentrum tref-
fen wird. Diese Gruppe ist für Spielerinnen und
Spieler vorgesehen, die Freude am Skatspiel
haben sich jedoch (noch) nicht erfahren genug
für die „Profi-Gruppe“ fühlen. Bei Interesse wen-
den sich Interessierte an Herrn Beck, Telefon:
07152 9065400 oder per E-Mail: skatgruppe-
leonberg@t-online.de.

Pflegestützpunkt im Bürgerzentrum
Stadtmitte
Der Pflegestützpunkt am Standort Leonberg
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern in Leon-
berg, Renningen, Rutesheim, Weil der Stadt und
Weissach, Beratung und Unterstützung rund um
die Pflege, unter anderem zu folgenden Themen:
• Pflege und Unterstützung zuhause oder in Ein-
richtungen
• Finanzierung von Pflege
• Leistungen der Pflegeversicherung
• Beantragung und Inanspruchnahme von Leis-
tungen
• Entlastungsmöglichkeiten für pflegende An-
gehörige
• Umgang mit dementiell erkrankten Menschen
• Vorsorgeregelungen

Die Beratung kann persönlich, nach Absprache
auch zuhause, oder telefonisch stattfinden. Um
Terminvereinbarung wird gebeten. Der Pflege-
stützpunkt ist montags bis mittwochs von 9 bis
16 Uhr, donnerstags von 9 bis 18 Uhr und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr erreichbar. Ansprechpart-
ner sind Annemarie Kreß und Dagmar Birbalta,
Telefon: 07031 663-1184 oder 07031 663-1182,
E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de.

Gemeinderat tagt
Sitzungstermin:
Dienstag, 19. Dezember, 19 Uhr
Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal, Belforter
Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Personalausgaben und Stellenplan für das
Haushaltsjahr 2024
mit Personalstandstatistik Stichtag
30.06.2023

2.1. Personalausgaben und Stellenplan für das
Haushaltsjahr 2024
mit Personalstandstatistik Stichtag
30.06.2023
Beschlussvorschlag aus dem Gemeinde-
rat vom 17.10.2023

2.2. Personalaufwendungen und Stellenplan
2024 – Zusammenstellung der einzelnen
Stellenanträge der Fachämter

3. Umgestaltung Poststraße – Zustimmung der
Ausführungsplanung, Veranschlagung der
Finanzmittel

4. Haushalt 2024
4.1. Jugendmusikschule Leonberg Haushalts-

planentwurf 2024
4.2. Haushaltsplanentwurf der Volkshochschu-

le 2024
4.3. Haushaltsplan 2024 – Änderungslisten

zum Haushaltsplanentwurf 2024
4.4. Haushaltsplan 2024 – Wortlaut der Stel-

lungnahmen der Fraktionen zum Haus-
haltsplanentwurf 2024

4.5. Haushaltsplan 2024 – Ergänzungsanträge
aus dem Ortschaftsrat Warmbronn

4.6. Haushaltsplan 2024 – Zusammenstellung
der für den Stadtteil Höfingen relevanten
Haushaltsplandaten – Ergänzungsanträ-
ge aus dem Ortschaftsrat Höfingen vom
25.10.2023

4.7. Haushaltsplan 2024 – Zusammenstellung
der für den Teilort Gebersheim relevanten
Haushaltsplandaten – Ergänzungsanträge
aus dem Ortschaftsrat Gebersheim vom
24.10.2023

4.8. Haushaltsplan 2024 – Stellungnahmen zu
den Haushaltsanträgen

4.9. Haushaltsplan 2024 – Beschlussfassung
über die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan, Beschlussfassung über die
Wirtschaftspläne des Eigenbetriebs Stadt-
werke Leonberg und des Eigenbetriebs
Stadthalle Leonberg

5. Jugendmusikschule Leonberg – Bericht der
Schulleitung über das Jahr 2022/2023

6. Jugendmusikschule Leonberg – Neufassung
der Gebührensatzung aufgrund einer Ge-
bührenerhöhung ab 01.09.2024

7. Beteiligungsbericht 2021
8. Satzung zur Änderung der „Satzung über die
Erhebung von Marktgebühren“

9. Satzung zur Änderung der „Satzung über die
Benutzung von Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünften“

10. Kommunalwahlen am 09.06.2024
– Bildung des Gemeindewahlausschusses
Beschlussvorschlag aus dem Finanz- und
Verwaltungsausschuss vom 16.11.2023

11. Beseitigung Wasserschaden Stadthallen-
Foyer

12. Änderung der Richtlinien über die Sportler-
ehrung der Stadt Leonberg

13. Förderung des Kinderschutzbundes Kreis-
verband Böblingen e. V.

14. Regionale Mobilitätsplattform (RMP) – Sach-
stand der Umsetzungsphase

15. Ostertag-Realschule – Sporthalle – Moderni-
sierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen

16. Straßenrechtliche Teileinziehung von Teilflä-
chen der Mühlstraße (Höfinger Täle)

17. Instandsetzung der Fahrbahn in der Bahn-
hofstraße im Jahresbau, Abrechnung der
Baumaßnahme

18. Umstrukturierung Gemeinnützige Werkstät-
ten und Wohnstätten GmbH, Sindelfingen

19. LEO Energie GmbH & Co. KG und LEO Ener-
gie Verwaltungs GmbH
– Wirtschaftsplan 2024
– Aufnahme der wirtschaftlichen Betäti-
gung im Geschäftsbereich „Photovoltaik“
und Umwidmung der bestehenden Einlage
„Breitbandausbau“ für den Geschäftsbe-
reich „Photovoltaik“
– Bestellung eines Jahresabschlussprüfers

20. Anfragen
21. Verschiedenes

ÖFFENTLICHE
BEKANNTMACHUNG
Richtlinien der Stadt Leonberg zur

Förderung von Vereinen
Der Gemeinderat der Stadt Leonberg hat in sei-
ner Sitzung am 21. November 2023 folgende
Änderung der Richtlinien der Stadt Leonberg zur
Förderung von Vereinen beschlossen:

§ 1 Änderung

§ 6 Bau- und Instandsetzungsvorhaben, Absatz
6 wird wie folgt geändert:
Eigenleistungen der Vereinsmitglieder sind
grundsätzlich zuschussfähig. Pro nachgewie-
sener Arbeitsstunde darf ein Betrag von max.
15,00 Euro angesetzt werden.

§ 2 In-Kraft-Treten
Die Richtlinien treten zum1. Januar 2023 in Kraft.
Die Änderung des § 6 Abs. 6 tritt am 22. Novem-
ber 2023 in Kraft.

Leonberg, den 28. November 2023
gez.
Klaus Brenner
Bürgermeister

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Betreuungskraft
(m/w/d) in der

Schulkindbetreuung
in Teilzeit (40 %)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Was können Sie bewegen?
• Betreuung von Grundschulkindern an der

Spitalschule im Alter von 6 bis 10 Jahren im
Mittagsdienst (täglich von 12 bis 15 Uhr) und
in der Ferienbetreuung

• Betreuung der Grundschulkinder nach dem
Unterricht, Durchführung von Projekten und
Angeboten

Was sollten Sie mitbringen?
• Aufgeschlossenheit und Einfühlungsvermö-
gen gegenüber den vielfältigen Bedürfnissen
der Kinder

• Kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern,
Kollegen sowie der Schule

• Flexibilität hinsichtlich der Betreuungszeiten

(Frühdienst, Mittagsdienst, flexible Nachmit-
tagsbetreuung und Ferienbetreuung)

Was bieten wir Ihnen?
• ein interessantes und anspruchsvolles Auf-
gabenfeld in dem Sie Ihre Persönlichkeit ein-
bringen können

• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterent-
wicklung durch gute Fortbildungsmöglich-
keiten

• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein vorerst befristetes Arbeitsverhältnis bis
zum 31. August 2025 mit einer Vergütung bis
Entgeltgruppe S 4 TVöD-SuE

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne die Leiterin der Abteilung Schulkindbe-
treuung, Frau Matzeit, Telefon: 07152 990-2414.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewer-
bung bei uns in Leonberg auf unserem Bewer-
bungsportal unter www.leonberg.de/bewer-
bungsportal bis zum 7. Januar 2024.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Sachbearbeiter (m/w/d)
für das Referat des

Oberbürgermeisters in
Vollzeit

zum nächstmöglichen Zeitpunkt. Die Stelle ist
grundsätzlich teilbar.

Was können Sie bewegen?
• Sitzungsdienst des Gemeinderates und sei-
ner beschließenden Ausschüsse, insbeson-
dere vollständige Protokollführung

• Bearbeitung von Anfragen aus dem Gemein-
derat und seiner beschließenden Ausschüsse

• Systembetreuung für das Ratsinformations-
system Allris

• Zuarbeiten für die Leitung des Referates des
Oberbürgermeisters

• Übernahme von Sonderprojekten

Was sollten Sie mitbringen?
• eine abgeschlossene Ausbildung als Ver-
waltungsfachangestellter (m/w/d) oder eine
vergleichbare Ausbildung im kaufmännischen
Bereich

• Verständnis für Politik und Verwaltung
• sicheres Auftreten sowie ausgeprägte schrift-
liche und mündliche Kommunikationsfähig-
keit

• selbstständiges, strukturiertes und eigenver-
antwortliches Arbeiten

• organisatorisches Geschick und Teamfähig-
keit

• zeitliche Flexibilität und die Bereitschaft an
abendlichen Sitzungen teilzunehmen

• sicherer Umgang mit Office-Anwendungen
und Präsentationssoftwares

• Erfahrungen in der öffentlichen Verwaltung
sind von Vorteil

Was bieten wir Ihnen?
• eine interessante, verantwortungsvolle und
abwechslungsreiche Tätigkeit

• flexible Gleitzeitregelungen
• ein topmodernes Arbeitsumfeld in unserem
Rathausneubau

• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterent-
wicklung durch gute Fortbildungsmöglich-
keiten

• einen attraktiven ÖPNV-Fahrtkostenzuschuss
• die Möglichkeit des Dienstradleasings im
Rahmen der Entgeltumwandlung

• gesundheitsfördernde Maßnahmen
• ein kostengünstiges Mittagessen in der Ca-
feteria

• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer
Vergütung entsprechend der persönlichen
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 8 TVöD

• die betriebliche Altersvorsorge des öffentli-
chen Dienstes

• eine Jahressonderzahlung und Leistungsent-
gelt

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen
gerne die Leiterin des Referates des Oberbür-
germeisters, Frau Holzbog, Telefon: 07152 990-
1010.

Wollen Sie mit uns etwas bewegen?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewer-
bung bei uns in Leonberg auf unserem Bewer-
bungsportal unter www.leonberg.de/bewer-
bungsportal bis zum 7. Januar 2024.

LEON BERG
G R O S S E K R E I S S T A D T

Für Sie war die richtige Stelle
noch nicht dabei?

Dann abonnieren Sie unseren Newsletter
mit aktuellen Stellenausschreibungen der
Stadtverwaltung. Der Service richtet sich an
Menschen, die gern in unserer Verwaltung
arbeiten wollen. Wir kommunizieren so alle
extern zu besetzenden Stellen. Die Anmel-
dung erfolgt unter www.leonberg.de/news-
letter.

Beim Computer Club lernen Seniorinnen und Senioren den Umgang mit Hard- und Software kennen.
Symbolfoto: Pixabay
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Das Formular zum Download kann auch unter dem
abgedruckten QR-Code oder unter
www.leonberg.de/jubilare heruntergeladen werden.

Kursleiterinnen und Kursleiter gesucht

Die Volkshochschule Leonberg sucht für das kommende Semester I/2024 noch Kursleiterinnen
und Kursleiter:

in Leonberg für
– vier Kurse Aquamix (Mo, 8 bis 11.15 Uhr) im Hallenbad
– zwei Kurse Gesundheitsgymnastik für Senioren/innen (Di, 9 bis 11.10 Uhr)
– einen Kurs Fitnessgymnastik für Männer (Di, 18.50 bis 19.50 Uhr)
– zwei Kurse Bewegt in den Feierabend/Fit und gesund (Mi, 18 bis 20.10 Uhr)

in Renningen/Malmsheim für
-zwei Kurse Fit von Kopf bis Fuß/Funktionelles Fitnesstraining (Di, 17.10 bis 19.15 Uhr)

in Weissach für
– zwei Kurse Pilates und mehr (8 bis 10.10 Uhr)

Weiterhin werden auch für neue Angebote Kursleitende in Leonberg und in allen unseren Außen-
stellen (besonders in Weissach und Renningen) für die Bereiche „Gymnastik/Fitness“, „Tanz“,
„Junge VHS“, „Gemeinsam aktiv“ (Semesterkurse und Workshops) gesucht.
Soweit Sie über eine entsprechende Ausbildung mit Lizenz und pädagogisches Geschick ver-
fügen, wenden Sie sich bitte per E-Mail an die zuständige Fachbereichsleitung, Frau Kriegler,
Telefon: 07152 3099-45 oder E-Mail: c.kriegler@leonberg.de oder direkt an die Volkshochschule
Leonberg unter vhs@leonberg.de.

Honorarlehrkräfte für Deutsch- und Integrationskurse gesucht

Die VHS Leonberg bietet ein breit gefächertes Angebot an Sprachkursen für Zugewanderte an.
Für die Durchführung von Deutsch- und Integrationskursen suchen wir engagierte Honorarlehr-
kräfte für Deutsch als Fremdsprache.

Voraussetzungen:
– Kenntnisse der Fremdsprachendidaktik/Deutsch als Fremdsprache
– Erfahrung im Unterrichten Deutsch als Fremdsprache
– Sprachkompetenz in Deutsch auf muttersprachlichem Niveau
– BAMF-Zulassung ist von Vorteil

Der Antrag auf die BAMF-Zulassung kann über die VHS Leonberg erfolgen, soweit die nötigen
Voraussetzungen vorliegen.
Kurzbewerbungen per E-Mail bitte an Frau Sharkhuu unter o.sharkhuu@leonberg.de.

Widerspruch gegen die Veröffentlichung und
Weitergabe von Daten

Absender: (1. Person)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort und Teilort

(zutreffendes bitte ankreuzen)

Widerspruch gegen die Veröffentlichung von Alters- und
Ehejubiläen
Ich wünsche, dass meine Geburtstage und meine Ehejubiläen

Geburtsdatum

Tag der Eheschließung

nicht veröffentlicht werden.

keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters-
oder Ehejubiläen (Urkundenanforderungssperre – § 9 MVO)

Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an Parteien
und andere Träger von Wahlvorschlägen
Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten im Zusammen-
hang mit allgemeinen Wahlen zu parlamentarischen und
kommunalen Vertretungskörperschaften, allgemeinen Abstim-
mungen, Volks- und Bürgerbegehren an Parteien und andere
Träger von Wahlvorschlägen, wie sie die Meldebehörde nach
§ 50 Abs. 1 BMG vornehmen darf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten an
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften
Ich verlange, dass die in § 42 BMG, § 6 des baden-württem-
bergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und
§ 14 Meldeverordnung genannten Meldedaten an öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaften nicht übermittelt werden.

Widerspruch gegen die Weitergabe von Meldedaten zur
Aufnahme in das Leonberger Adressbuch
Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten, die die Melde-
behörde nach § 50 Abs. 3 BMG in Einwohnerbüchern und ähn-
lichen Nachschlagewerken veröffentlichen und an andere zum
Zwecke der Herausgabe solcher Werke übermitteln darf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten an
das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 36 Abs. 2 BMG widerspreche ich der Weitergabe
meiner Meldedaten nach § 58c des Soldatengesetzes an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr.

Die Unterschrift gilt für alle angekreuzten Arten der Daten-
weitergabe

Datum, Unterschrift

Widerspruch gegen die Veröffentlichung und
Weitergabe von Daten

Absender: (2. Person)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort und Teilort

(zutreffendes bitte ankreuzen)

Widerspruch gegen die Veröffentlichung von Alters- und
Ehejubiläen
Ich wünsche, dass meine Geburtstage und meine Ehejubiläen

Geburtsdatum

Tag der Eheschließung

nicht veröffentlicht werden.

keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters-
oder Ehejubiläen (Urkundenanforderungssperre – § 9 MVO)

Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an Parteien
und andere Träger von Wahlvorschlägen
Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten im Zusammen-
hang mit allgemeinen Wahlen zu parlamentarischen und
kommunalen Vertretungskörperschaften, allgemeinen Abstim-
mungen, Volks- und Bürgerbegehren an Parteien und andere
Träger von Wahlvorschlägen, wie sie die Meldebehörde nach
§ 50 Abs. 1 BMG vornehmen darf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten an
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften
Ich verlange, dass die in § 42 BMG, § 6 des baden-württem-
bergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und
§ 14 Meldeverordnung genannten Meldedaten an öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaften nicht übermittelt werden.

Widerspruch gegen die Weitergabe von Meldedaten zur
Aufnahme in das Leonberger Adressbuch
Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten, die die Melde-
behörde nach § 50 Abs. 3 BMG in Einwohnerbüchern und ähn-
lichen Nachschlagewerken veröffentlichen und an andere zum
Zwecke der Herausgabe solcher Werke übermitteln darf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten an
das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 36 Abs. 2 BMG widerspreche ich der Weitergabe
meiner Meldedaten nach § 58c des Soldatengesetzes an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr.

Die Unterschrift gilt für alle angekreuzten Arten der Daten-
weitergabe

Datum, Unterschrift

VOLKSHOCHSCHULE LEONBERG
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 07152 30 99 30, Fax 07152 30 99 10, www.vhs.leonberg.de

Vorträge
Der Aufstieg Ägyptens zur antiken Welt-
macht... und seine Beziehungen zu Israel
Vortrag mit Reinhard Neil am Mi, 13. Dezember,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro
(Kurs-Nr. 232-1406LV)

Patientenverfügung – Wie erstellt man sie
richtig?
Vortrag mit Rechtsanwältin Petra Vetter am Mi,
17. Januar, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro
(Kurs-Nr. 232-1464LV)

Island – kleines Land, große Natur
Vortrag mit Jean-Marie Will am Di, 23. Januar,
19.30 Uhr, vhs Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 232-1204LV)

Die fantastische Reise des Marco Polo – Ost
und West begegnen sich
Vortrag mit Holger Starzmann am Mi, 24. Januar,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 232-1407LV)

Datenschutz für kleine und mittelständische
Unternehmen (KMU): Was ist zu beachten?
Vortrag mit Markus Geiger, Mo, 29. Januar,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 232-1601LV)

Sizilien – italienische Traumlandschaften
Vortrag mit Rolf Beck, Di, 30. Januar, 19.30 Uhr,
vhs, Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 232-1205LV)

Lenin: Übervater der Russen? Wie das sow-
jetische Erbe in Putins Politik fortwirkt
Vortrag mit Matthias Hofmann am Mi, 31. Janu-
ar, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 232-1408LV)

Bonjour la France!
Vortrag mit Laëtitia Rometsch am Mi, 31. Janu-
ar, 10.30 Uhr, Stadtbücherei Leonberg
(Kurs-Nr. 232-5200LV, kostenfrei, ohne Anmel-
dung)

Nachbarrecht
Vortrag mit Rechtsanwältin Eveline Fischer am
Mi, 7. Februar, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum,
5 Euro
(Kurs-Nr. 232-1465LV)

Zu den Vorträgen ist grundsätzlich eine An-
meldung erwünscht. Restkarten sind an der
Abendkasse erhältlich.

Montagsakademie
Montagsakademie Politik – Die deutsche Ge-
schichte seit der Wiedervereinigung
232-1826LM (5x ab Mo, 8. Januar)

Exkursionen & Führungen

Wintervogelführung
232-1230LE (So, 7. Januar)

Krippenschätze um Sigmaringen und in
Oberstadion – Busexkursion zu historischen
Weihnachtskrippen mit Holger Starzmann
232-1038LF (Sa, 13. Januar)

Kennen Sie die Stadtbücherei Leonberg?
– Was verbirgt sich hinter der Onlinebiblio-
thekBB.de?
232-1043LE (Do, 25. Januar)

Der Kult ums Essen – eine Zeitreise der Ess-
gewohnheiten – Kulinarischer Genuss im
Herzen der Landeshauptstadt
232-1045LE (Fr, 26. Januar)

St. Maria Magdalena in Tiefenbronn – Ein
spätgotisches Kleinod
232-1046LE (So, 28. Januar)

Besuch im Restmüllheizkraftwerk Böblingen
232-1047LE (Di, 30. Januar)

Turmuhren-PERROT und Kloster Hirsau –
Wo der junge Hermann Hesse zu Hause war
(Busexkursion)
232-1048LF (Fr, 2. Februar)

Faszination Klavierbau – Besuch der Flügel-
und Klavierfabrik Carl A. Pfeiffer
232-1049LE (Sa, 3. Februar)

„Liebeslust und Liebesqual brennen heiß in
Stuttgarts Tal“
Eine romantisch-dramatische Valentinsführung
zu Stuttgarter Liebespaaren
232-1052LE (Do, 15. Februar)

Kostümführung in Heimsheim – Friedrich
Wilhelm von Graevenitz und sein Schlossbau
232-1053LE (Sa, 17. Februar)

Fotografie
Fotografieren mit der Spiegelreflex- (SLR)
oder Systemkamera (DSLM) – Vertiefung
232-2472L (3x ab Do, 18. Januar)

Fotografieren ohne Farbe – Faszination
Schwarzweiß-Fotografie
232-2479L (3x ab Do, 1. Februar)

Fitness, Tanz und Entspannung
KORCE® – Core-Training – Schnupperkurs
für Semester 1-2024 –
232-3248L (4x ab Di, 9. Januar)

Fitness für die Augen – Augentraining
232-2807L (4x ab Do, 11. Januar)

Meditation Retreat mit Handpans
232-2892L (So, 14. Januar)

Irish Dance-Workshop – für Anfänger/-innen
232-3640L (So, 14. Januar)

Linedance – von Freestyle bis Jive – für Ein-
steiger/-innen und Wiedereinsteiger/-innen
232-3607L (4x ab Di, 16. Januar)
Yin Yoga mit ätherischen Ölen
232-2881LO (4x ab Do, 18. Januar)

Entspannungszeit für mich
232-2896LO (4x ab Do, 18. Januar)

Workshop Hatha Yoga – Schwerpunkt Wir-
belsäule – Träger des Lebens
232-2883LO (Sa, 20. Januar)

Dance-Fitness Workshop – Gesundheit durch
Fitness, Tanz und Musik
232-3622L (So, 21. Januar)

CoreDrumming® DANCE – Workshop – Das
mitreißende Workout mit Trommelstöcken –
mit Dance-Moves
232-3268L (So, 28. Januar)

Gesundheit und Ernährung

Fitness für die Augen – Augentraining
232-2807L (4x ab Do, 11. Januar)

Meditation Retreat mit Handpans
232-2892L (So, 14. Januar)

Gesunder Darm – gesunder Mensch
232-2804L (Di, 16. Januar)

Vegetarischer indischer Abend
232-2605L (Do, 18. Januar)

Hochsensibilität
232-1808L (4x ab Fr, 19. Januar)

Junge vhs

Keramikworkshop für Familien mit Kind ab
7 Jahre – Familie kreativ!
232-8211LK (Sa, 13. Januar)

Mathetraining – Mittlere Reife – Vorbereitung
auf die Realabschlussprüfung (in Renningen-
Malmsheim)
232-1322AK (4x ab Sa, 13. Januar)

Mathetraining – Mittlere Reife – Vorbe-
reitung auf die Realabschlussprüfung (in
Rutesheim)
232-1323BK (4x ab Sa, 13. Januar)

Comics zeichnen – von den Grundlagen bis
zum eigenen Comic-Heft (ab 8 Jahre)
232-8207LK (Sa, 20. Januar)

Kinderakademie: Wie wurde eigentlich der
Zoo erfunden?
232-8004LK (Sa, 20. Januar)

Handlettering meets Collage: Wenn Schrift
und Formen zusammen tanzen – ab 14 Jahren
232-8202LK (Sa, 27. Januar)

Zauberhafte Masken aus weichem Latex (ab
7 Jahre) – für Kinder (auch mit einem Eltern-
teil)
232-8208LK (2x ab Sa, 3. Februar)

Englisch B 1 Fit für die schriftliche Abschluss-
prüfung Realschule – 4-tägige Vorbereitung
232-8623LK (4x ab Mo, 12. Februar)

Kultur, Musik und Kreativität
Offene Kunstwerkstatt: Vielfalt Farbe an vier
Vormittagen – Malen in verschiedenen Tech-
niken (Acryl, Aquarell, Wasserfarbe)
232-2410L (4x ab Mo, 15. Januar)

Kreative Begegnung mit Acryl
232-2411L (2x Fr, 19./Sa, 20. Januar)

Beruf und Karriere
Arbeit und Glück – Workshop
232-6023L (Sa, 20. Januar)

IT und digitale Kompetenzen

Geschäftszahlen visualisieren mit Diagram-
men
232-6489LO (Do, 11. Januar)
Excel kompakt am Wochenende – Modul 1 –
Grundlagen
232-6483L (2x Sa, 13./So, 14. Januar)

Excel kompakt am Wochenende – Modul 2 –
Grundlagen
232-6484L (2x Sa, 27./So, 28. Januar)

Computerschreiben mit dem 10-Finger-Sys-
tem für Erwachsene
232-6442L (2x ab Mo, 15. Januar)

MS Word – Tabulatoren und Tabellen
232-6455LO (Mo, 15. Januar)

MS Excel Vertiefung
232-6482L (3x ab Di, 16. Januar)

Automatisierte Reports mit Excel und Power-
Point
232-6491LO (2x ab Do, 18. Januar)
MS Excel – Formeln und Funktionen
232-6485L (2x ab Mo, 22. Januar)

PowerPoint Vertiefung
232-6602L (Fr, 26. Januar)

Erstellung von ausfüllbaren Formularen – mit
MS Word
232-6456L (Mo, 5. Februar)

Kaufmännische Weiterbildung

Vorbereitende Buchhaltung mit DATEV – Hy-
brid-Kurs
232-6042LW (2x ab Fr, 19. Januar)

Einnahmen und Ausgaben mit einem (priva-
ten) Kassenbuch im Blick behalten – Buch-
haltung ganz praktisch
232-1603LO (Mo, 22. Januar)

Neue Medien
PC im alltäglichen Einsatz
232-6233LS (3x ab Di, 16. Januar)

Basiskurs Smartphone/Tablet (Android) –
Modul 1
232-6203LS (Di, 16. Januar)

Der Mac – Grundlagen – MacOSx ab 10.7.x
232-6292L (Sa, 20. Januar)

Hackern keine Chance geben – Sicherheit im
Internet
232-6251L (Sa, 3. Februar)

Workshop Smartphone/Tablet (Android) –
Modul 3
232-6207LS (Di, 6. Februar)

Angebote in Renningen
Orientalische Küche
232-2704A (Di, 16. Januar)

Englisch A 2/B 1 Murder at Tea Time – Easy
English conversation
232-5102A (Do, 1. Februar)

Angebote in Weil der Stadt
Magisches Baltikum: Litauen, Estland und
Lettland – Eine LIVE-Reisereportage
Vortrag mit Robert Neu am Mi, 10. Januar,
19.30 Uhr, Klösterle, 16 Euro (Kurs-Nr. 232-
1305CV)

Faktencheck Abfallvermeidung: Was genau
können wir tun?
Ein Vortrag mit Heike Roscher am Di, 23. Januar,
Emil-Haag-Begegnungsstätte, 5 Euro (Kurs-Nr.
232-1702CV)

Angebote in Weissach
Weihnachtliche-Töpferwerkstatt (ab 5 Jahre)
– für Kinder auch gerne in Begleitung einer
erwachsenen Person
232-2567DK (Di, 9. Januar)

Hinweise zu Anmeldung und
Öffnungszeiten
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt am ein-
fachsten online unter www.vhs.leonberg.de
oder schriftlich per Anmeldekarte beziehungs-
weise per Fax.
DieVHS-Geschäftsstelle ist indenuntenstehenden
Zeiten telefonisch erreichbar unter 07152 309930,
per Fax unter 07152 309910 und per E-Mail an
vhs@leonberg.de. Die Öffnungszeiten der VHS-
Geschäftsstelle Leonberg lauten wie folgt: vor-
mittags: Montag bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr,
nachmittags: Dienstag und Mittwoch von 14 bis
16.30 Uhr und Donnerstag 14 bis 18 Uhr.

Was bei einer Patientenverfügung zu beachten
ist, erfahren Interessierte im VHS-Vortrag von
einer erfahrenen Anwältin. Foto: Fotolia.

Eine Busexkursion mit Holger Starzmann führt
am Samstag, 13. Januar, zu Weihnachtskrippen
im Donautal. Foto: Uwe Painke

Hinweise zur Veröffentlichung und
Weitergabe von Meldedaten

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten an Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmel-
degesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern,
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen
über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und der-
zeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für
die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeich-
nisse in Buchform) verwendet werden. Die betroffenen
Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der
Widerspruch kann bei der Stadt Leonberg, Bürgeramt,
Marktplatz 9, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt
bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubi-
läen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an
das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz
2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Fami-
liennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum
und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum.

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß
§ 9 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Minister-
präsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem
Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Fa-
milienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die An-
schrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Leonberg,
Bürgeramt, Marktplatz 9, eingelegt werden. Bei einem
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Seit Februar 2023 werden in den örtlichen Mitteilungsblät-
tern Gebersheim, Höfingen, Warmbronn und im Amtsblatt
der Stadt Leonberg keine Alters- und Ehejubiläen mehr
veröffentlicht.

Grund für die Änderung sind melderechtliche Vorschriften,
die nicht mehr auf Amts- und Mitteilungsblätter angewen-
det werden dürfen.

Bei Fragen zur Veröffentlichung von Alters- und Ehejubila-
ren können Sie sich gerne an das Referat für Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit, Belforter Platz 1, Telefon 07152 990-
1011 oder -1045, wenden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten an eine öffentlich-rechtliche Reli-
gionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmel-
degesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen
Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und
§ 14 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder
einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die
betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenübermitt-
lung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten,
minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen
Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-

rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Daten-
übermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und
Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese
Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft
als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.

Der Widerspruch kann bei der Stadt Leonberg, Bürgeramt,
Marktplatz 9, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis
zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei
Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der
seit 13. Mai 2013 geltenden Fassung, darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene
in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden
Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melde-
register erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der
betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und
derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben
ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtig-
ten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für
die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

DieWahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. DerWiderspruch kann bei der Stadt
Leonberg, Bürgeramt, Marktplatz 9, eingelegt werden.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Meldedaten an das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind,
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengeset-
zes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die
gegenwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Leonberg,
Bürgeramt, Marktplatz 9, eingelegt werden. Bei einem
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Schriftliche Erklärung

Wir bitten um Verständnis dafür, dass ein Widerspruch zu
den beschriebenen Weitergaben von Daten nur schriftlich
und nicht telefonisch entgegengenommen werden kann.
Sie können dazu den nachstehenden Vordruck verwenden.
Bitte senden Sie ihn an das Bürgeramt im Alten Rathaus,
Marktplatz 9, 71229 Leonberg.
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Suche Fahrer zur Aushilfe und TZ
☎ 0163-73 00 803

www.zeitungsgruppe-stuttgart.dewww.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsleser wissen mehr.

Suche Stelle als Reinigungskraft in
Büros, Banken, Treppenhäusern oder
in Fitnessstudios im Umkreis Leon-
berg. Tel. 0163 / 5177305

In der Region eine feste Größe. Glaubwürdig. Seriös. Gern gelesen.

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Frau aus Rumänien sucht 24h Stelle,
Erfahrung mit Demenz, seriös, NR,
sofort frei.☎ 01 57 -33 8000 94

STELLENGESUCHE

Für unser Casino in Leonberg suchen wir zur 
Verstärkung unseres Teams eine: 
        
 Spielhallenaufsicht (m/w/d) in Vollzeit 
 
Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann melde dich unter: 
 
Casino Colosseum 
Leonberger Straße 97, 71229 Leonberg 
 
E-Mail: office@casino-colosseum.de 
Mobil:  0174-1835266 
Ansprechpartner: Sophia Vraka 

Dachdecker, Maler, Gipser, Bodenle-
ger, Gärtner, HMS, Abrucharbeiter
sucht Nebenjob.☎ 0172 - 700 29 95

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege,☎ 0172 88 11 862

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 07156/4371932
oder 0176-31032419

STELLENANGEBOTE

Entrümpelprofis bieten Komplett-
service vom Dach bis zum Keller +
Abtransport. Tel. 0157-35701013

Verkaufskraft/Büro in TZ
15Std/W.sow.520€n.Gerl.
ges. (a.f.Hausfr./Rentn. geeig.)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger Tel. 08031-381200

Erf. Gärtner Gartenpfl., Terrassen,
Sichtschutz, Rasen, Pflastersteine,
Holzterrassen, Balkone, Stellplätze,
Baggerarbeiten, Naturstein, Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Wir suchen ab sofort zur Betreuung unserer 2 Mädels 
(6 und 9 Jahre) in Leonberg eine liebevolle

Nanny – gerne auch Student (m/w/d) 

Die wöchentliche Arbeitszeit ist Di, Mi und Do 
von 15.00 – ca. 19.00 Uhr. Wir freuen uns darauf 

Sie kennenzulernen - per e-mail: 
marcosswald@yahoo.com oder telefonisch: 0151/14712891.

Erf. Maler, kompl. sanieren, Fassa-
den, Dachausbau, verputzen, Lackie-
ren u. mehr. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Wir sind der Herrenausstatter in der Region und suchen Verkäufer*in M/W/D
für hochwertige, aktuelle Herrenbekleidung in Voll-/Teilzeit oder 4-Tage-Wo.
Dich erwartet: ein tolles Team, faire Bezahlung, attraktive Mitarbeiterrabatte,
interessante Zusatzleistungen, 13. Gehalt
Du hast: Erfahrung in der Modebranche, Freude an der Kundenberatung und
Begeisterung für Männermode
Bewerbungen bitte an: bewerbungen@wibbel.de

Bekleidungshaus Schmidt | Bismarckstraße 22 | 71229 Leonberg
Tel. 07152/46766 | www.wibbel.de

– 100 JAHRE TRADITION –
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STELLEN / TOP ADRESSEN RUTESHEIM

- Wir stellen ein -
Servicetechniker (m/w/d)

Vollzeit / Teilzeit

Stollstein

- Wir stellen ein - 

Verkäufer/in (m/w/d) 

Vollzeit/Teilzeit

DESIGN ODER
NICHT SEIN.

WIR BERATEN SIE GERNE:

M
O
D
E
R
N

GESTALTEN
SIE JETZT
IHRE TÜR
MITWERU

Modernes Design passend
zur Fassade

Innovative Technik für
mehr Komfort

Individuelle Ausstattung
nach persönlichem Bedarf

Sicher und Geld zurück.
WERU Haustüren sind
förderfähig.*

* Abhängig von aktuellen
Förderprogrammen

Illeson Innenausbau GmbH & Co. KG

Gutenbergstr. 6 | 71277 Rutesheim

Tel.: 07152 / 52520 | Fax: 58393

www.illeson.de

freestyleacademy-stuttgart.com

Jetzt anmelden für

Winter-
feriencamps

Gutscheine
zum
Verschenken
Erhältlich
imOnlineshop

Regelmäßige Trainings
und Kurse

für alle Altersgruppen

Seit 2015 besteht die Free-
style Academy Stuttgart. Mit 
heute 20 kompetenten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern hat sie sich einen festen 
Platz in der hiesigen Freizeit-
Sportszene erarbeitet. Durch 
die Einmaligkeit des Konzepts 
im gesamten deutschen Raum, 
erstreckt sich das Einzugsge-
biet über mehr als 200 Kilome-
ter, bis nach Frankfurt und 
auch Franzosen sind ab und an 
da. „Fans nehmen durchaus 
größere Reisen auf sich, um zu 
uns zu kommen“, freut sich 
Betreiber Cliff Rohrbach.

Die Freestyle Academy 
Stuttgart bietet Sport, Spiel 
und Spaß für die ganze Fami-
lie. Ein Verein oder eine damit 

Von Holger Schmidt

F
ly, Jump, Roll, Skate – 
Fliegen, Springen, Rol-
len, Skaten – der perfek-

te Ort für all diese spannenden 
Freizeitaktivitäten ist die 
Freestyle Academy Stuttgart, 
beheimatet in der Drescher-
straße 54 im Rutesheimer Ge-
werbegebiet. In der Halle kön-
nen sich auf rund 2000 Quad-
ratmetern Sportfläche mit je-
der Menge Trampolinen und 
einem Airtrack, Kicker Area 
mit Airbag und Basejump, Ska-
te Park und Pumptrack sowie 
in einem speziellen Kinderbe-
reich für Cruiser und Bobby-
car-Piloten Klein und Groß so 
richtig austoben.

Rutesheimer Freestyle Academy bietet Sport, 
Spiel und Spaß für die ganze Familie.

ge Teilnahme am Einfüh-
rungskurs samt Sicherheits-
training mit zertifizierten 
Coaches.

Grundvoraussetzung ist je-
doch für alle Besucherinnen 
und Besucher, egal ob jung 
oder alt, die einmalige vorheri-

verbundene Ver-
pflichtung steht 
nicht hinter der 
überdimensiona-
len „Turnhalle“ in 
Rutesheim. Im 
Gegenteil: „Jeder 
ist  herzlich will-
kommen. Für Fa-
milien sind 
Samstag- und 
Sonntagvormit-
tag und neuer-
dings auch der 
ganze Montag 
exklusiv“. 

Neben dem 
normalen Ein-
tritt werden Mo-
nats- oder Jah-
res-Abos ange-
boten. Zum bevorstehenden 
Weihnachtsfest bieten sich 
auch online abrufbare Wert-
gutscheine als Geschenk an. 

Die Freestyle Academy bietet ausreichend Möglichkeiten für alle, die sich ger-
ne bewegen. Foto: Freestyle Academy Stuttgart

Weihnachtsprogramm und 
Geschenkgutscheine

gung und Spaß das Gruppen-
gefühl stärken. Wer es gerne 
noch etwas reizvoller möchte, 
kann sich bei einem Sprung in 
die Tiefen der Airbags einer 
Mutprobe unterziehen. Vom 
einfachen Rutschen auf den 
Holzrampen bis hin zum 
mehrfachen Salto auf dem 
Trampolin ist für jeden etwas 
dabei.

Für Anfänger und Fortge-
schrittene bietet die Freestyle 
Academy dienstags und mitt-
wochs neue regelmäßige Trai-
nings in den Disziplinen 
Skateboard und Scooter ohne 
zeitliche Bindung an. Ebenso 
ist die Einrichtung auch Ort für 
Leistungstraining der Profi-
Snowboarder Baden-Würt-
tembergs außerhalb der Renn-
saison. Die Sportler kommen 
mit ihren Profitrainern zum 
Sommertraining, um sich über 
die warmen Monate fit zu hal-
ten. Ebenso saisonal und oft 
auch spontan besuchen Slack-
line Profis aus aller Welt die 
Freestyle Academy und span-
nen ihre Line über das große 
Airbag. So können sie beson-
ders riskante Drehungen ge-
fahrlos trainieren und in ihren 
Wettbewerben anwenden. 
„Selbst vom Cirque de Soleil 
haben wir Gäste aus den Rei-
hen der Artisten, die bei uns 
ihre akrobatischen Fähigkei-
ten zur Schau stellen und trai-
nieren können“, erzählt Cliff 
Rohrbach stolz. 

 
Neben dem individuellen Be-
such ist die Freestyle Academy 
ein idealer Ort für Events wie 
Geburtstage oder Firmenver-
anstaltungen, deren Termine 
selbstverständlich ebenfalls 
online buchbar sind. Außer-
dem warten tolle Trainings, 
Workshops und Kurse bis hin 
zu Feriencamps in den Weih-
nachts-, Faschings-, Oster- 
und später auch Sommerferien 
auf die Besucher.

In den anstehenden Weih-
nachtsferien ist außer vom 24. 
bis 26. Dezember und am 31. 
Dezember sowie am 1. Januar 
immer geöffnet. Der Ski- und 
Snowboard-Simulator lädt al-
le Ski- und Snowboard-Freun-
de dazu ein, sich für den 
Schwung auf die echte Piste 
professionell vorzubereiten. 

Donnerstags von 18 bis 21 Uhr 
findet dazu eine öffentliche 
Trainingssession statt. Noch 
in diesen Tagen lockt der In-
stagram-Adventskalender 
täglich mit kleinen Preisen.

Spielerische Angebote für 
die Kleinsten

Kleinkinder bekommen mehr 
Zeit in der Halle für sich und 
die Eltern eingeräumt. So kön-
nen sie nun nicht nur an Sams-
tags-, Sonntags- und Feier-
tagsvormittagen, sondern 
auch am neuen Familiy Day 
Montag bei freiem Spiel mit 
den Eltern ihre Freestyle-
Kenntnisse erproben. Schul-
klassen und auch Kindergar-
tengruppen sind ebenfalls je-
derzeit willkommen und kön-
nen mit gemeinsamer Bewe-

Vorbereitung auf die echte Piste beim Ski- und Snowboard-Si-

mulator der Freestyle Academy. Foto: Freestyle Academy Stuttgart



KAUFGESUCHE

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

VERKÄUFE

Klavier guter Hersteller, toller Klang,
gute Qualität 590,- Tel. 0175/6741597

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Tel. 0731-71882730, 0152-52151604

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Musikinstrumente

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge –☎ 07181 76450

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

Entrümpelungen/
Umzüge

Gartenarbeiten

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren.
Tel. 0162-5487694

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Renovierungen, Tapezieren, Boden
verlegen☎ 0162 / 9075353

Konzertgeige Mesori Pietro 1870,
ausgezeichnet mit Gold, 1500,- €, von
Musiklehrer.☎ 0 71 25 - 7 00 62

Sammlerin kauft Porzellan
(z. B. Meissen, Herend, usw.),
Figuren aller Art, Schmuck, Puppen
Tel. (01 78) 4 49 15 78

Wir bieten Gartenarbeiten, günstige
Preise und kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00

Sonstiges

Bares für Rares aus Omas Zeiten.
Kaufe Möbel, Bilder, Teppiche, Porzel-
lan, Gläser, Lampen, Uhren, Schmuck,
Münzen, Musikinstrumente. Bezahlung
in bar und fair. Herr Weis freut sich auf
ihren Anruf. Telefon 0157/ 38618915

Suche CNC-Maschinen sowie
Betriebs- undMaschinenpark-
auflösungen aller Art. Tel. (0711)
55342658 od. (0176) 55454505

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Sammler aus Leidenschaft sucht
Zinn☎ 0157 - 53 27 20 97

Suche: Bowleservice, Abendgarde-
robe, Mäntel, Trachten, Handtaschen,
Kristall, Krüge, Bestecke, Uhren
TEL.: 0162 6727958

Restaurationen von Antiquitäten,
Möbel, Ölgemälde, Uhren, Polsterun-
gen, aller Art, Abhol- u. Bringservice

Herr Wagner. Tel. 0170-5223126

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Achtung - Sammler kauft !
Trachtenmode-/accessoires, Pelze,
Jacken, Mäntel, Stola, Teppiche,
Antikes. Fam. Weiß 0162-7737289

Wir haben alle unter einem Dach.

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de
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Hausfrau saugt gern! 01523-8501086 n.T.

Irmgard, 73 Jahre jung, hier aus d.
Gegend, bin eine hübsche, ruhige
Frau, mit guter Figur u. etwas mehr
Oberweite, ich kann gut haushalten u.
koche für mein Leben gern, als Witwe
fällt mir das Alleinsein sehr schwer,
ich suche pv einen lieben Mann (Alter
egal). Sehr gerne würde ich Sie noch
vor Weihnachten treffen, erfüllen Sie
mir bitte diesen Wunsch mit Ihrem
Anruf? Tel. 0157 – 75069425

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

UNTERRICHT
Erfahrener Lehrer (Gymnasialausbil-
dung) erteilt gezielte Nachhilfe in
Englisch, Französisch, kl. Latinum.
☎07152 - 25575 zw. 19.30bis 21.00Uhr

Schwäbisch für Anfänger
☎07152 - 25575 zw. 19.30bis 21.00Uhr

KONTAKTE

Bekanntschaften

ER, Anf.70, 180/88, gepfl., etwas sportl.,
viels. Interessiert, ziemlich fit, mag
Nordic Walking, E-biken, Sportstudio,
Ausstellungen, Kini, Restaurant, Reisen,
sucht schicke, weibliche Partnerin,
gerne etwas jünger + for ever. BmB.
✉ unter ZZ206640 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Rentnerin o. Anhang wünscht sich
zu Weihnachten einen toleranten
Freund für Gespräche und gelegentl.
Treffs, Alter unwichtig.
✉ unter ZZ206675 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Entdecken Sie unsere hausgemachten
Weihnachtsköstlichkeiten!

Spätshopper
parken umsonst!

15.11.– 31.12.2023
Täglich 19 – 20 Uhr
kostenlos parken

Ab Kultur

GroßerWeihnachtsbaumverkauf
bei Glühwein, Met und Kinderpunsch
am 09.12. bis 23.12.
ab 10 Uhr (auch sonntags)

Wo: Mönsheim Richtung Heimsheim
Zufahrt Golfplatz (ausgeschildert)
Fam. Schäuffele, Mönsheim

Honig + Bienenwachskerzen aus eigener Imkerei

vvs.de

In der Adventszeit gilt samstags und sonntags jedes
EinzelTagesTicket als GruppenTagesTicket für bis zu
5 Personen. Das gilt auch für die StadtTickets.

Jedes Adventswochenende:
Bis zu 4 Leute gratis mitnehmen.

Aus 1 mach 2, mach 3,

mach 4 und sogar 5.

71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de
Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr

Home & Body Fashion GmbH & Co.KG im EG Stöckle Out let-Center

OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

RÄUMUNGS-
VERKAUF2525%%ab sofort

ALLES!
auf

wegen
Betreiber-
wechsel
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